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	 Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
der Spätsommer mit den kürzer werdenden Tagen hat 
viele schöne Erlebnisse in der Natur zu bieten. Die letz-
ten Ferientage können so gut genutzt werden. Bei dem 
heuer sehr wechselhaften Wetter sind dann paar Regen-
tage für die Vegetation gut und für die Vorbereitung auf 
den Beginn des neuen Schuljahres eine wertvolle Ab-
wechslung.

Das Fest Kreuzerhöhung am 14. September um 10:15 
Uhr in der Schaftlacher Heilig Kreuz Kirche führt u. a. die 
neuen Ministranten ein und am 21. September geht’s 
auf unseren höchsten Berg der Gemeinde mit der Berg-
messe um 11:00 Uhr auf dem Rechelkopf.

Am 18. September um 19:00 Uhr wird im Pfarrheim 
Waakirchen erklärt, „Wie Gemeinderat funktioniert.“ 
Welche Themen werden im kommunalen Gremium Ge-
meinderat besprochen und welche Entscheidungen 
treffen Gemeinderäte? Wie werden die Interessen der 
Bürger der Gemeinde vertreten? Die Veranstaltung ist 
für Alle, die schon immer wissen wollten, was macht der 
Gemeinderat.

Ein spannendes und stimmungsvolles Event findet 
am 20. und 21. September in der Stocksporthalle der 
Eisratz’n statt. Die besten Stockschützen der Herren 
Deutschlands ermittelten am Samstag die beste Mann-
schaft und am Sonntag den Besten beim Zielwettbe-
werb. Sehenswert ist die Präzession, mit der die Stock-
schützen zielen.

Am 21. September gibt es noch einen wichtigen Termin, 
den Tag der offenen Tür bei der Piesenkamer Feuerwehr 
und der Schaftlacher Feuerwehr.

Am Freitag, 26. September um 18:00 Uhr findet die 3. 
Jungbürgerversammlung der Gemeinde Waakirchen im 
Schulhaus in der Aula statt. Ab 19:30 Uhr geht’s Wuid 
Ummanand zur Jugendparty in der Sporthalle.

Am 1. September beginnt für viele ein neuer Lebens-
abschnitt. Die Kleinen erleben ihre ersten Tage im Kin-
dergarten und die Großen starten ins Berufsleben. Die 

Schüler haben heuer am 16. September ihren ersten 
Schultag.

Bitte bereits Anfang September auf die mit Kleinkraft-
rädern jungen Verkehrsteilnehmer achten und mehr Zeit 
für die Fahrt einplanen. Der Weg zum Kindergarten und 
zur Schule erfordert mit den neuen kleinen Fußgängern 
unsere ganz besondere Vorsicht und Rücksicht. Bitte 
langsamer fahren und die Regeln für die Bus-Haltestel-
len beachten.

Allen Auszubildenden und allen Schülern wünsche ich 
einen schönen Start in die Berufsausbildung bzw. das 
neue Schuljahr. Bitte tragt gut sichtbare und sichere 
Kleidung.

Allen einen schönen Spätsommer.

Herzlichst, 
Ihr 

Norbert Kerkel
1. Bürgermeister
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Telefonverzeichnis

Wassermeister Andreas Nachmann 9028-38 a.nachmann@gemeinde-waakirchen.de

Telefonverzeichnis
Gemeindeverwaltung • Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen
Öffnungszeiten:	 Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr • Montag bis Donnerstag 13 – 16 Uhr
	 Mit vorheriger Terminvereinbarung!
Telefon: 0 80 21 / 90 28 - 0 • Fax: 0 80 21 / 90 28 - 32
E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de • Internet: www.waakirchen.de

Funktion Name Tel. E-Mail

1. Bürgermeister Norbert Kerkel 9028-20 n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de

Geschäftsleitung Markus Liebl 9028-23 m.liebl@gemeinde-waakirchen.de

Vorzimmer/
Gemeindebote

Anna Heinzlmeier 9028-20 a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de

Personalbüro Sabrina Link 9028-31 s.link@gemeinde-waakirchen.de

Bürgerbeteiligung/ 
Öffentlichkeitsarbeit

Daniela Vogl 9028-13 d.vogl@gemeinde-waakirchen.de

EDV Werner Raab 9028-16 w.raab@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt/Leitung Christoph Marcher 9028-21 c.marcher@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt Verena Maier 9028-15 v.maier@gemeinde-waakirchen.de

Ordnungsamt/ 
Liegenschaftsverwaltung

Antonia Seitz 9028-12 a.seitz@gemeinde-waakirchen.de

Meldeamt Michael Link 9028-10 m.link@gemeinde-waakirchen.de
ewo@gemeinde-waakirchen.de

Meldeamt /Steueramt/
Zweitwohnungssteuer

Jolanta Kiefer 9028-11
9028-22

j.kiefer@gemeinde-waakirchen.de

Passamt/
Gewerbeamt/Fundbüro

Katrin Schulz 9028-25 k.schulz@gemeinde-waakirchen.de
passamt@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerer Michael Moosmair 9028-29 m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei/Abrechnung 
Kinderbetreuung

Sebastian Fischer 9028-28 s.fischer@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/Leitung Irmgard Latein 9028-24 i.latein@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/stv. Leitung Sabine Schweiger 9028-14 s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de

Hundesteuer/
Tourismus/Datenschutz/
Wasser- u. Kanalgebühren

Markus Auer 9028-35 m.auer@gemeinde-waakirchen.de

Gemeindearchiv Katja Trauner
Gudrun Hermges

9028-27 
9028-27

k.trauner@gemeinde-waakirchen.de 
archiv@gemeinde-waakirchen.de

Auszubildende Katharina Raßhofer 9028-0 k.rasshofer@gemeinde-waakirchen.de

Bauhofleitung Martin Reiter 9028-30 bauhof@gemeinde-waakirchen.de
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 Weitere wichtige Kontaktdaten:
Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach info@kiga-schaftlach.de
Barbara Schulz 81 80            Kindergarten

50 76 23    Kinderkrippe

Kinderhort „Schukischawa“ schukischawa@kiga-schaftlach.de
Helga Schneid 4 22

Kindergarten 
St. Martin, Waakirchen

st-martin.waakirchen@ 
kita.erzbistum-muenchen.de

Barbara Riedel
Martina Herrmann

15 70

Grundschule Waakirchen gs@schule-waakirchen.de
Holger Kraus 18 53

Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus) buecherei@gemeinde-waakirchen.de
Dienstag: 16.30 – 19.00 Uhr, Freitag: 16.30 – 19.00 Uhr
Kristina Sendlhofer 50 88 27

Wohnbaugesellschaft Waakirchen KU info@wbw-ku.de 
Vorstand: Herr Luitpold Grabmeyer 2 08 34 07

Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e. V. st-martin.waakirchen@ebmuc.de
über Pfarrbüro St. Martin 2 46

Quartiersmanagerin quartiersmanagement@gemeinde-waakirchen.de
Monika Klöcker 0171 / 9382451

Behinderten-/Seniorenbeauftragte rhoelscher@gmx.de
Gisela Hölscher 80 90 oder 01 51 / 121 866 30

Koordinator Helferkreis Flucht und Asyl emvz@gmx.de
Eckart von Zons 01 76 / 212 77 540

Kinder-/Jugendbeauftragte eobermueller@gmx.de
Evi Obermüller 90 14 39 oder 01 76 / 21 96 59 71

Energie-/Klimaschutzbeauftragter energie@gemeinde-waakirchen.de
Johannes Obermüller 01 70 / 3 26 10 73

Radverkehrsbeauftragte a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de
Anna Heinzlmeier 90 28 20

Abfallentsorgung

Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainer Weg:
Mo., Di., Fr.: 14 – 18 Uhr • Mi.: 8 – 12 Uhr + 14 – 18 Uhr • Sa.: 7.30 – 13 Uhr • Do. geschlossen 
Während der Sommerzeit (28.03. – 31.10.) ist am Dienstag in Waakirchen bis 19.00 Uhr geöffnet.
Fam. Bachhuber 89 43

VIVO Kommunalunternehmen Warngau  0 80 24 / 90 38 0
www.vivowarngau.de • info@vivowarngau.de

Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung     0 80 24 / 90 38 50

E.ON Störungshotline:  Strom 09 41 / 28 00 33 66 • Gas 09 41 / 28 00 33 55
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Aus der Gemeinde

ABGABETERMIN – bitte unbedingt einhalten!
Letzter Abgabetermin der Beiträge für die Oktober-Ausgabe ist:

Sonntag, der 7. September 2025

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion

Abgabetermin nächste Ausgabe (November 2025):

Montag, der 6. Oktober 2025

Impressum
Herausgeber:	 Gemeinde Waakirchen, vertreten durch 1. Bürgermeister Norbert Kerkel
	 Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen

Redaktion:	 Anna Heinzlmeier • Tel.: 0 80 21 / 90 28 20 • Fax: 0 80 21 / 90 28 32 
	 E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de

Anzeigen/Druck:	 h&m Digitaldruck GmbH • Gruber Straße 8 • 83626 Valley/Kreuzstraße 
	 Tel. 0 80 24 / 47 53 20 • E-Mail: info@hm-digi.de

Verteilung:	 kostenlos an alle Haushalte

Auflage:	 3.050 Stück

Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z. B. bei Überlänge (mehr als eine 
Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen.

Liebe Artikelverfasser!
FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! Bitte achten Sie darauf, dass diese 
auch von guter Qualität sind, sonst kann ein einwandfreier Abdruck leider nicht gewähr-
leistet werden, vielen Dank	 Ihr Redaktions- und Druckteam

Wasserhärtegrad in Waakirchen
Gesamthärte 18,0° dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart

Spendenkonten für Bedürftige
in der Gemeinde Waakirchen
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee	 Raiffeisenbank im Oberland eG
IBAN: DE62711525703016079331	 IBAN: DE89701695980043210707
BIC: BYLADEM1MIB	 BIC: GENODEF1MIB
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Aktuelle 
Meldestatistik
Einwohnerzahl insgesamt:	 5.929
Davon Hauptwohnsitze:	 5.862
Davon Nebenwohnsitze:	 67
Zuzüge:	 44 
Wegzüge:	 15
Geburten:	 4
Sterbefälle:	 1

Sitzungstermine 
September 2025
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 16.09.2025, 19.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Bauausschuss-Sitzung
Dienstag, 16.09.2025, 18.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Fotos und Datenschutz
Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich, eingesandte Beiträge und Fotos hinsichtlich 
der Einhaltung der Bestimmungen der DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) insbeson-
dere auch im Hinblick auf vorliegende Einwilligungserklärungen und erforderliche Rechte 
an Bildern zu überprüfen. Dies obliegt dem jeweiligen Artikelverfasser bzw. Fotografen! 
Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende Aufnahmen als auch für andere (auch unaufgefor-
dert) zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung durch die Gemeinde Waakirchen, z. B. als Titelfoto 
oder auch für die gemeindliche Homepage.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag:	 13:00 – 16:00 Uhr
Für das Einwohnermelde-, Pass-, Gewerbe- und Rentenamt ist eine Terminvereinbarung erforderlich.
Um Wartezeiten zu vermeiden ist auch für die anderen Bereiche im Rathaus eine Terminvereinbarung 
erwünscht und dringend empfohlen. Alle Ansprechpartner mit entsprechenden Durchwahlnummern und 
E-Mailadressen finden Sie im Gemeindeboten, im Telefonbuch oder auf unserer Homepage.

• Erdbewegungen
• Kanalbau
• Pfl asterarbeiten
• Asphaltierung
• Rohrvortrieb
• Klärgruben
• Wasserzisternen
• Gartenarbeiten
• Baggerarbeiten
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung am 08.07.2025 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:

Antrag auf Erstellung und öffentliche Bekannt-
gabe eines Zeit – und Maßnahmenplans zur 
Umsetzung der vom Gemeinderat bereits in 
Auftrag gegebenen Sofortmaßnahmen 
auf Grundlage des Konzeptes des AK Dorfmitte

Mit Schreiben vom 29.05.2025 beantragt der AK einen 
zeitnahen Umsetzungs- und Maßnahmenplan zu er-
stellen. Zwischenzeitlich wurden in einem Gespräch 
zwischen dem Bürgermeister und dem Sprecher des 
Arbeitskreises die verschiedenen Sichtweisen ausge-
tauscht und Unstimmigkeiten angesprochen. Ergän-
zend wurden regelmäßige persönliche Gesprächster-
mine zum gegenseitigen Austausch vereinbart. Zudem 
werden neue Sachverhalte in der Sitzung erläutert. 
Insbesondere wird eine neue Variante des gewünsch-
ten Naturspielplatzes vorgestellt. Dieser soll nun mit 
der entsprechenden Zuwegung vordringlich umgesetzt 
werden. Im Übrigen ist man sich einig, dass nicht zuletzt, 
um Planungssicherheit zu haben, ein Zeitplan für die 
Umsetzung einzelner Maßnahmen erstellt werden soll. 
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat folgenden 
Beschluss: Die Verwaltung wird beauftragt einen ent-
sprechenden Zeit- und Maßnahmenplan bis zur nächs-
ten Sitzung zu erstellen.

Schwimmbad Tegernseer Tal; 
Beteiligung der Gemeinde Waakirchen

In der letzten nichtöffentlichen Sitzung wurde dem Ge-
meinderat ein aktualisierter Entwurf des Finanzierungs-

vorschlages für ein Sport- und Familienbad vorgestellt. 
Demnach sollte sich die Gemeinde Waakirchen mit rund 
1,8 Mio an den Baukosten beteiligen. Ergänzend wären 
zum Ausgleich des prognostizierten Betriebsdefizits 
noch mal 160.000,– € jährlich bereitzustellen. Im März 
2025 wurde von der Gemeinde Rottach-Egern ein neuer 
Verteilungsschlüssel erarbeitet, wonach die Gemeinde 
Waakirchen nur noch mit 2,5 % an den Baukosten und 
beim Defizitausgleich beteiligt werden würde. Dies ent-
spräche einer Summe von rund 550.000,– € einmalig 
und 40.000,– € jährlich. Die Kämmerei erklärt, dass 
die für diesen Vorschlag benötigten Mittel bereitgestellt 
werden könnten. Es wird vorgeschlagen, sich einmalig 
mit 500.000,– € und jährlich mit 2000,– € monatlich, 
also 24.000,– € jährlich zu beteiligen. Im Verlauf der 
Aussprache werden verschiedenste Argumente und Ge-
genargumente ausgetauscht. Nach weiterer intensiver 
Debatte fasst das Gremium schließlich folgenden 
Beschluss: Dem Vorschlag wird gefolgt; die Gemeinde 
Waakirchen wird sich mit 500.000,– € einmalig bei den 
Baukosten und auf 30 Jahre jährlich mit 24.000,– € am 
Defizit beteiligen.

Änderung der Feuerwehrsatzung inkl. der 
Anlage Aufwendungs- und Kostenersatz

Die Feuerwehrsatzung der Gemeinde Waakirchen incl. 
der Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und Kosten-
ersatz für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher 
Feuerwehren soll zum 15.07.2025 angepasst werden. 
Die Anpassung ist erforderlich, da die Anlage Verzeich-
nis der Pauschalsätze im Bereich der Strecken- und Aus-
rückestundenkosten der Fahrzeuge um folgende Punkte 
ergänzt bzw. geändert werden soll: 

Streckenkosten:
Tanklöschfahrzeug (TLF 3000 St.)	 9,70 €
Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug 
FF Schaftlach (HLF 20)	 7,60 €
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Das Beste für Ihr Zuhause:
• Handgefertigtes Terracotta aus Impruneta in bester Qualität
• Gartenmöbel und Sonnenschirme von Weishäupl und May

arte toskana · Danner Gartenbau & Planung GmbH
Peter-Westermeier-Straße 3 · 83666 Waakirchen · Telefon: 0 80 21 / 50 68 353
Öffnungszeiten: Mi. – Fr. 9 – 12 Uhr, weitere Termine nach Vereinbarung

Entdecken Sie

unseren Onlineshop: 

www.arte-toskana.de

Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug 
FF Waakirchen (HLF 20)	 9,95 €

Ausrückestundenkosten:
Tanklöschfahrzeug (TLF 3000 St.)	 180,20 €
Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug 
FF Schaftlach (HLF 20)	 170,00 €
Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug 
FF Waakirchen (HLF 20)	 201,70 €

Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss: Der Gemeinderat erlässt die Satzung über 
Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und ande-
re Leistungen der gemeindlichen Feuerwehren incl. dem 
Verzeichnis der Pauschalsätze. 
Diese tritt zum 15.07.2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz inkl. dem 
Verzeichnis der Pauschalsätze vom 01.05.2023 außer 
Kraft. 

Erlass der Parkgebührenverordnung (PGV) 
der Gemeinde Waakirchen

Die Gemeinde Waakirchen plant künftig öffentliche 
Parkplätze im Gemeindebereich zu bewirtschaften. Hier-
zu ist der Erlass der Verordnung über die Parkgebühren 
auf öffentlichen Parkplätzen der Gemeinde Waakirchen 
(Parkgebührenverordnung – PGV) nötig. Der Entwurf der 
Verordnung ist den Sitzungsunterlagen beigefügt.
Im Verlauf der Beratung wird angeregt, in § 2 Abs. 2 
auch den Halter des KFZ aufzunehmen. Nach weiterer 
Beratung fasst der Gemeinderat folgende
Beschlüsse: Die Gebühren am Parkplatz beim Bahnhof 
werden wie vorgeschlagen festgesetzt. 
Die Gebühren an der Bgm.-Erl-Str werden wie vorge-
schlagen festgesetzt. 
Die Verordnung wird genehmigt; in §2 Abs 2 wird die 
Halterhaftung ergänzt.

Nachträgliche Genehmigung Großflächenplakat
 – Lokschuppen Rosenheim

Am 16.06.2025 wurde per E-Mail ein Antrag auf nach-
trägliche Genehmigung zur Aufstellung eines Großflä-
chenplakats zur Bewerbung der Ausstellung „Titanic“ 
des Lokschuppens Rosenheim gestellt. Das Plakat 
befindet sich auf einem privaten Grundstück. Die Auf-
stellung erfolgte ohne vorherige Genehmigung durch die 
Gemeinde. Die Veranstaltungs + Kongress GmbH Ro-
senheim wurde durch die Gemeinde zur unverzüglichen 
Entfernung des Plakats aufgefordert. Daraufhin erfolgte 
ein schriftlicher Antrag auf nachträgliche Genehmigung 
der Plakatierung bis Ende Dezember 2025. Es besteht 
Bereitschaft zur Zustimmung, da es sich um eine überre-
gionale Veranstaltung im Sinne der Verordnung handeln 
soll; zugleich wird angeregt, den Antragsteller künftig 
dazu anzuhalten, vor Beginn der Plakatierung einen ent-
sprechenden Antrag zu stellen. Ggf. könnte dann auch 
eine geeignete gemeindliche Fläche als Standort vorge-
schlagen werden. Es wird angeregt, bis zur nächsten Sit-
zung „schwammige Begriffe“ in der VO zu konkretisieren 
und ein entsprechendes Punktesystem zu erarbeiten. 
Hierauf fasst das Gremium folgenden
Beschluss: Dem Antrag wird zugestimmt; die ABV-Frak-
tion will entsprechende Konkretisierungen inklusive 
eines Punktesystems erarbeiten und der Verwaltung 
vorstellen.

Antrag auf Abweichung von der gemeindlichen
Stellplatzsatzung beim Bau einer Garage 
auf dem Grundstück FlNr. 908, Gem. Schaftlach,
Waakirchner Weg

Der Antragsteller möchte auf dem oben genannten 
Grundstück eine Garage mit einem Lagerraum errich-
ten. Das Gebäude soll eine Wandhöhe von 3 m und 
eine Firsthöhe von 4,16 m aufweisen. Die Grundfläche 
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soll 36 m² betragen. Das betreffende Grundstück be-
findet sich im unbeplanten Innenbereich. Die Zulässig-
keit des Vorhabens ist daher anhand von § 34 BauGB zu 
beurteilen. Garagen mit einer Fläche bis zu 50 m² sind 
im Innenbereich gem. Art. 57 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe 
b) BayBO grundsätzlich verfahrensfrei. Die Vorgaben 
der gemeindlichen Stellplatzsatzung müssen dennoch 
eingehalten werden. Vorliegend wird daher eine Ab-
weichung von der Stellplatzsatzung dahingehend be-
antragt, dass eine Zufahrtsfläche von 3 m (anstatt 5 m) 
ausreicht. Der Antragsteller versichert, dass die Garage 
entweder ohne oder mit elektrischem Tor versehen wird.
Hinweis: Da die letzte BA-Sitzung mangels Tagesord-
nungspunkten abgesagt wurde, ist der vorliegende TOP 
aus Gründen der Verwaltungseffizienz auf die jetzige 
Tagesordnung des Gesamtgemeinderats genommen 
worden.
Beschluss: Der beantragten Abweichung von der örtli-
chen Stellplatzsatzung, zur Reduzierung der Aufstellflä-
che (mind. 3 m) vor der Garage, wird zugestimmt.

Markus Liebl

Bekanntgabe von 
Beschlüssen aus 
nichtöffentlichen 
Gemeinderatssitzungen
Nichtöffentliche Sitzung vom 10.06.2025:

Relaunch der Gemeindlichen Webseite;
Auftragsvergabe

Die Webseite der Gemeinde Waakirchen soll moder-
nisiert und verbessert werden. Insbesondere soll die 
Barrierefreiheit hergestellt werden. Hierzu liegt der Ge-

Aus dem Bauausschuss
In der Sitzung am 15.07.2025 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:
Antrag auf den Umbau eines bestehenden 
Wohnhauses und Neubau eines Carports
mit Gartenhaus auf dem Grundstück FlNr.
1198/4, Gem. Schaftlach, Warngauer Straße

Die Antragstellerin möchte das auf dem genannten 
Grundstück bestehende Wohnhaus umbauen und einen 
Carport mit Gartenhaus errichten. Das Wohngebäude 
soll sodann eine Wandhöhe von 4,74 m und eine First-
höhe von 6,49 m aufweisen. Die Grundfläche des Ge-
bäudes bleibt unverändert. Das betreffende Grundstück 
befindet sich im unbeplanten Innenbereich. Die Zuläs-
sigkeit des Vorhabens ist daher anhand von § 34 BauGB 
zu beurteilen. Aufgrund der umliegenden Gebäude ist 
davon auszugehen, dass sich das Wohngebäude auch 
in Zukunft in die Umgebungsbebauung einfügt. Für das 
Gartenhaus, das auf dem Carport geplant ist, werden 
die erforderlichen Abstandsflächen dargestellt. Der 
Carport wird in das Gelände integriert. Für die Wohnein-
heit werden insgesamt vier Stellplätze planzeichnerisch 
dargestellt. Die Vorgaben der gemeindlichen Stellplatz-

Johann Lohmayr | Am Gschwendfeld 5 | 83607 Kleinhartpenning
Tel. 08024 . 30 37 15 | Mobil 0160 . 60 27 28 1
info@lohmayr.de | www.lohmayr.de

HAUSMEISTERSERVICE
Pfl ege Außenanlagen, Objektbetreuung, Sanierung, Umbau, Malerarbeiten, Bagger-
arbeiten, Gerüstbau, Trockenbau, Winterdienst, Gartenarbeiten, Renovierung

Mitarbeiter (m/w/d) mit Anhänger-Führerschein gesucht!

meinde ein Angebot des bisherigen Dienstleisters City 
Media vor. Aufgrund der bisher reibungslosen Zusam-
menarbeit und der Tatsache dass dort alle relevanten 
Daten vorhanden sind, empfiehlt die Verwaltung dieses 
Angebot anzunehmen. Entsprechende Haushaltsmittel 
sind verfügbar.
Nach kurzer Beratung fasst das Gremium folgenden
Beschluss: Das Angebot der Fa. City Media wird ange-
nommen.



	 Aus der GemeindeSeptember 2025

9

Tegernseer Straße 25 · Waakirchen · Telefon: 08021/247

Herren und Damensalon
Christian Lehnert
ohne Terminvereinbarung!

satzung werden damit eingehalten. Nach kurzer Aus-
sprache fasst der Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf den Neubau eines Zweifamilien-
hauses mit Carport auf dem Grundstück
FlNr. 216/32, Gem. Schaftlach, 
Michael-Schreiber-Weg

Die Antragsteller möchten auf dem genannten Grund-
stück ein Zweifamilienhaus mit Carport errichten. Das 
geplante Wohngebäude soll eine Wandhöhe von 6,50m 
und eine Firsthöhe von 9,17m aufweisen. Die Grund-
fläche beträgt ca. 134m². Das betreffende Grundstück 
befindet sich im unbeplanten Innenbereich. Die Zuläs-
sigkeit des Vorhabens ist daher anhand von § 34 BauGB 
zu beurteilen. Aufgrund der umliegenden Gebäude ist 
davon auszugehen, dass sich das Zweifamilienhaus 
noch in die Umgebungsbebauung einfügt. In der Feb-
ruar-Sitzung des Bauausschusses wurde bereits eine 
gleichlautende Bauvoranfrage behandelt. Die Erteilung 
des gemeindlichen Einvernehmens wurde hier in Aus-
sicht gestellt. Für die geplanten Wohneinheiten werden 
insgesamt vier Stellplätze planzeichnerisch dargestellt. 
Die Vorgaben der gemeindlichen Stellplatzsatzung wer-
den damit eingehalten. Nach kurzer Beratung fasst der 
Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf den Neubau einer Gewerbehalle 
mit zwei Wohnungen auf dem Grundstück
FlNr. 1634/13, Gem. Schaftlach, Krottenthal

Die Antragstellerin möchte auf dem genannten Grund-
stück eine Gewerbehalle mit zwei Wohnungen errich-
ten. Das Gebäude soll eine Wandhöhe von 7,61 m und 

eine Firsthöhe von 9,75 m aufweisen. Die Grundfläche 
soll ca. 450 m² betragen. Das betreffende Grundstück 
befindet sich im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplanes Nr. 20 „Gewerbegebiet Waakirchen-
Krottenthal“. Das Vorhaben entspricht weitestgehend 
den darin geregelten Festsetzungen. Allerdings wird im 
Süden die Baugrenze durch den Balkon und das Vor-
dach überschritten. Diesbezüglich ist eine Befreiung er-
forderlich. Das betreffende Grundstück befindet sich in 
einem Gewerbegebiet. Dort sind Wohnungen dem Grun-
de nach unzulässig. Der Planer teilte jedoch mit, dass es 
sich hier um Wohnungen handelt, die ausschließlich für 
Mitarbeiter vorgesehen sind. Allerdings ist im Genehmi-
gungsverfahren durch den Antragsteller ergänzend dar-
zulegen, dass die beantragten Wohneinheiten die Zulas-
sungskriterien den § 8 Abs. 3 BauNVO erfüllen. Gemäß 
der vorliegenden Stellplatzberechnung sind sechs Stell-
plätze erforderlich, da es sich bei dem Betrieb um einen 
sogenannten Kleinbetrieb handelt. Derzeit sind auf 
dem Eingabeplan nur fünf Stellplätze planzeichnerisch 
dargestellt. Im Freiflächengestaltungsplan (wird nach-
gereicht) wird jedoch der sechste Stellplatz nachgewie-
sen. In der anschließenden Aussprache einigen sich die 
Mitglieder des Bauausschusses darauf, dass sowohl der 
Nachweis über den sechsten Stellplatz als auch ergän-
zende Informationen zu den Wohnungen vorgelegt wer-
den müssen. Bis dahin soll die Entscheidung über das 
Vorhaben nochmal zurückgestellt werden. Sodann fasst 
der Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Die Entscheidung über diesen Tagesord-
nungspunkt soll zurückgestellt und in der nächsten Bau-
ausschusssitzung nochmal behandelt werden.

Antrag zum Neubau von 1 Wohnhaus mit 8 
Wohnungen und Gastronomie im Erdgeschoss, 
1 Wohngruppenhaus für 10 Bewohner
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mit Behinderung, 1 Wohnhaus mit 6
Wohnungen und Tiefgarage auf den
Grundstücken FlNrn. 216/6, 216/28, 216/29,
216/15, 440/71, 440/34, 440/73,
Gem. Schaftlach, Michael-Schreiber-Weg

Die Antragstellerin möchte auf den genannten Grund-
stücken ein Wohnhaus mit acht Wohnungen und Gastro-
nomie im EG, ein Wohnhaus mit sechs Wohnungen und 
ein Wohnhaus für zehn Bewohner mit Behinderung er-
richten. Außerdem ist der Bau einer Tiefgarage geplant.
Zu Haus 1: Das erste Gebäude soll eine Wandhöhe von 
10,54m und eine Firsthöhe von 12,54 m aufweisen. Die 
Grundfläche beträgt 280 m².
Zu Haus 2: Das zweite Gebäude soll eine Wandhöhe von 
8,94m und eine Firsthöhe von 11,65 m aufweisen. Die 
Grundfläche beträgt 196,13 m².
Zu Haus 3: Das dritte Gebäude soll eine Wandhöhe von 
6,54m und eine Firsthöhe von 9,13 m aufweisen. Die 
Grundfläche beträgt hier 184 m².
Die betreffenden Grundstücke befinden sich im unbe-
planten Innenbereich. Die Zulässigkeit des Vorhabens 
ist daher anhand von § 34 BauGB zu beurteilen. Ein 
Vorhaben ist demnach zulässig, wenn es sich in die Um-
gebungsbebauung einfügt. Da im Vorfeld bereits eine 
Abstimmung mit dem Kreisbauamt Miesbach stattge-
funden hat, ist davon auszugehen, dass die Gebäude, 
wie geplant, zulässig sind. Laut der Stellplatzberech-
nung sind insgesamt 43 Stellplätze notwendig. Diese 
werden zum Teil in der Tiefgarage und auf dem Bau-
grundstück dargestellt. Da dies jedoch nicht ausreicht, 
sollen die fehlenden Parkplätze auf dem Grundstück mit 
der FlNr. 440/67, Gem. Schaftlach errichtet werden. Für 
das geplante Bauvorhaben soll die Straße (Michael-
Schreiber-Weg) verlegt werden. Diese Thematik soll aber 
in einer anderen Sitzung gesondert behandelt werden. 
Nach Sichtung der Planunterlagen fasst der Bauaus-
schuss ohne weitere Aussprache den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag zum Neubau von 1 Wohnhaus mit
9 Wohnungen und 1 Mittelgarage auf dem
Grundstück FlNr. 216/4, Gem. Schaftlach,
Michael-Schreiber-Weg

Die Antragstellerin möchte auf dem genannten Grund-
stück ein Wohnhaus mit neun Wohneinheiten und einer 
Tiefgarage errichten. Das Gebäude soll eine Wandhöhe 
von 8,91 m und eine Firsthöhe von 12,17 m aufweisen. 
Die Grundfläche soll 285m² betragen. Das betreffende 

Grundstück befindet sich im unbeplanten Innenbereich. 
Die Zulässigkeit des Vorhabens ist daher anhand von 
§ 34 BauGB zu beurteilen. Ein Vorhaben ist demnach 
zulässig, wenn es sich in die Umgebungsbebauung ein-
fügt. Da im Vorfeld bereits eine Abstimmung mit dem 
Kreisbauamt Miesbach stattgefunden hat, ist davon 
auszugehen, dass das Gebäude, wie geplant, zulässig 
ist. Die erforderlichen Stellplätze wurden bei der Be-
rechnung (siehe TOP 4) berücksichtigt. Nach kurzer Be-
ratung fasst der Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf Abweichung von den Vorgaben
des Bebauungsplanes Nr. 2 für den Neubau
einer Halle mit Büro und eines Wohnhauses
mit Werkstatt auf dem Grundstück FlNr. 656/17,
Gem. Waakirchen

Da sich ergeben hat, dass hier keine Befreiung notwen-
dig ist, wird dieser Tagesordnungspunkt abgesetzt.
Zur Kenntnis genommen	

Austauschplanung zum Antrag auf Vorbescheid
zum Abbruch des Nebengebäudes und Neubau 
eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück
FlNr. 911, Gem. Schaftlach, Waakirchner Weg

Der Bauausschuss hatte sich mit dem beantragten Vor-
bescheid bereits im Januar befasst. Damals hatte auch 
eine Ortsbesichtigung stattgefunden. Im Rahmen der 
damaligen Beschlussfassung wurde das gemeindliche 
Einvernehmen nicht erteilt. Dies insbesondere vor dem 
Hintergrund, dass die Gebäude in der Umgebung des 
Baugrundstückes nahezu ausnahmslos eine einheit-
liche Firstrichtung (mit Ostwestverlauf) aufweisen. Da 
diese Einschätzung im weiteren Verfahrensverlauf auch 
durch die Baugenehmigungsbehörde geteilt wurde, ist 
vorliegend ein entsprechender Austauschplan einge-
reicht worden. Der betreffende Baukörper ist darin um 
ca. 90° gedreht, sodass die bestehende „Hauptfirs-
trichtung“ nun aufgegriffen wird. Nach kurzer Beratung 
fasst der Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zur im 
Rahmen des betreffenden Vorbescheidsverfahrens ein-
gereichten Austauschplanung wird erteilt.

Gemeinde Warngau, Beteiligung der Gemeinde
Waakirchen am Verfahren zur Aufstellung
der Außenbereichssatzung „Böttberg“
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Die Gemeinde Warngau informiert mit Schreiben vom 
30.07.2025 über die Aufstellung der Außenbereichs-
satzung „Böttberg“. 
Diese Aufstellung betrifft den räumlichen Geltungs-
bereich der Außenbereichssatzung gem. Anlage. De-
tails können den beigefügten Unterlagen entnommen 
bzw. auf der Homepage der Gemeinde Warngau unter: 
https://www.warngau.de/buergerservice-und-politik/
bauen/bauleitplanung-in-aufstellung eingesehen wer-
den.

Aus dem Fundamt
Nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben  
und können während der Öffnungszeiten vom Eigentümer abgeholt werden.

Datum:	 Nr. und Beschreibung:
28.07.2025	 15 – Jacke 
12.07.2025	 13 – Uhr
07.07.2025	 12 – verschiedene Fundsachen vom Dorffest
03.06.2025	 11 – Schlüsselbund
23.05.2025	 ohne Nummer – Handy
30.05.2025	 8 – Schlüsselbund
18.03.2025	 5 – Handy 
14.03.2025	 3 – Schlüssel
26.02.2025	 2 – Fahrrad

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf 
von sechs Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte 
auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. Die Finder müssen sich selbstständig nach Ablauf der Frist beim Fundbüro 
melden, um die Fundsache abzuholen.

Das Planungsgebiet befindet sich im zentralen süd-
lichen Bereich der Gemeinde Warngau. Die Interessen 
der Gemeinde Waakirchen werden von der vorliegenden 
Planung nicht berührt. Nach Sichtung der Planunterla-
gen fasst der Bauausschuss ohne weitere Aussprache 
den folgenden
Beschluss: Die Gemeinde Waakirchen bringt im vor-
liegenden Beteiligungsverfahren keine Äußerung oder 
Bedenken vor.

Verena Maier

Telefon: 0 80 21 / 9 01 85 46
Mobil: 01 51 / 16 54 56 43

E-Mail: info@maler-marschalleck.de

Marcus Marschalleck
Peter-Westermeier-Straße 5
83666 Waakirchen

Sand- und Trockeneisstrahlen
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Häckselaktion im Herbst 
vom 29. September – 1. Oktober 2025
Die Gemeinde Waakirchen führt zusammen mit der VIVO 
KU im Herbst wieder ihre seit vielen Jahren bewährte 
Häckselaktion durch.

Anmeldungen zu unserer Aktion unter der Telefonnum-
mer: 90 28 35 (Herr Auer)

Anmeldeschluss ist der 22.09.25, spätere Anmeldun-
gen können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Das müssen Sie beachten:

•	� Es können nur Privathaushalte an der Häckselaktion 
teilnehmen.

•	� Privatgrundstücke können wir aus Haftungsgründen 
nicht befahren. Zu- und Anfahrtsbereich müssen 

&
mindestens 3 Meter breit sein. Weitere 2 bis 3 Me-
ter Arbeitsraum werden für die seitliche Beschickung 
des Häckslers benötigt. 

•	� Gehäckselt wird ausschließlich Material bis zu einem 
Durchmesser von 8 cm.

•	� Voraussetzung für Ihre Teilnahme ist der Verbleib des 
Häckselguts in Ihrem Garten.

•	� Wir häckseln 15 Minuten kostenlos je Anwesen. Der 
Aufwand hierfür ist in der allgemeinen Müllgebühr 
enthalten. Jede weitere Viertelstunde kostet 27,00 
Euro und ist nur gegen Barzahlung durch Sie oder 
einen Beauftragten möglich; maximale Häckseldau-
er je Anwesen: 45 Minuten.

•	� Gehäckselt wird ausschließlich Grüngut, z. B. Zwei-
ge, Äste, Strauch- und Heckenschnitt. Keine Pfähle, 
Bretter, Latten!

•	� Bitte legen Sie Ihr Grüngut geordnet und gut sichtbar 
bis 7 Uhr des 1. Tages an der Straße bereit. Je ordent-
licher Sie Ihr Grüngut zum Häckseln zur Verfügung 
stellen, desto mehr können wir in einer Viertelstunde 
zerkleinern. 

	� Nasses, erdiges Material wie z. B. alter angerotteter 
Heckenschnitt oder der Inhalt von Blumenkästen eig-
net sich nicht zum Häckseln.
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Wasserabrechnung 
2024/2025 
Im September findet wieder die jährliche Ermittlung 
Ihres Wasserverbrauches statt. 
Seit einigen Jahren nutzt die Gemeinde Waakirchen für 
die Ablesung der Wasserzähler die Software „WATER-
LOO“. Dadurch ist es nun möglich, die Ablesung des 
Wasserverbrauchs bis hin zur Verrechnung 

•	 bequem digital

•	 sehr viel effizienter und fehlerfrei

zu gestalten.

So läuft die Ablesung für Sie ab:
Im September erhalten Sie von uns entweder eine E-
Mail mit der Aufforderung zur Ablesung, oder Sie be-
kommen die Ablesekarte direkt per Post zugesandt. 
Darin erhalten Sie auch noch einmal alle Informationen 
zum Vorgang.
Um Schätzungen Ihres Verbrauchs zu vermeiden, bitten 
wir Sie, von den zahlreichen kostenlosen Möglichkei-
ten der Zählerstandsübermittlung auch Gebrauch zu 
machen. 

So können Sie Ihren Wasserzählerstand bekanntgeben:

1.	  „Zähler Plus App“
	� Laden Sie die App dazu kostenlos vom App Store 

oder Google Play Store auf Ihr Smartphone
2.	 Online auf der WATERLOO Webseite
	 Gehen Sie dafür auf www.zählerstand.io 
3.	 QR-Code
	� Scannen Sie dafür den blauen QR-Code am Ablese-

blatt mit Hilfe einer QR-Code Scanner App
4.	 WATERLOO Chatbot „Splashy“
	 Den Chatbot finden Sie unter www.splashy.io
5.	 24h-Hotline „WATER Voice“
	� Wählen Sie dafür die am Ablesezettel genannte Tele-

fonnummer, wann immer Sie wollen 
6.	 Ablesekarte per Post
	� Schicken Sie die händisch ausgefüllte Ablesekarte 

per Post an die Gemeinde zurück

Wir empfehlen besonders, eine der digitalen Möglich-
keiten in Anspruch zu nehmen. Ihre Vorteile dabei:

•	 völlig kostenloser Service
•	 jederzeit und ortsungebunden möglich
•	 große Zeitersparnis
•	 fehlerhafte Angaben werden automatisch erkannt
•	 Übermittlungsbestätigung per Mail möglich
•	� Daten landen sicher und automatisch in unserem 

System
•	 kein händisches Übertragen mehr notwendig

Selbstverständlich ist auch die Übermittlung per Post wei-
terhin möglich. Wir bedanken uns im Voraus und bitten 
um zahlreiche Teilnahme bei der kommenden Ablesung!

Ihre Gemeindeverwaltung

•	� Nachdem wir keine Informationen über die zu häck-
selnden Mengen haben und mit schlechten Witte-
rungsverhältnissen rechnen müssen, sind Terminab-
sprachen leider nicht möglich.

•	� Feuerbrand: Wegen der hohen Verbreitung von Feu-
erbrand werden Pflanzen oder Pflanzenteile, die in 
Verdacht stehen befallen zu sein, auf keinen Fall ge-
häckselt! 

Einlieferungen zu unserer 
nächsten Briefmarken- 
und Münzauktion nehmen 
wir gerne bis Ende 
September 2025 entgegen.

gegründet 1879 • Inhabergeführt • eine der ältesten noch aktiven 
Briefmarkenhandlungen weltweit • Erfahrung und Tradition

Schleißheimer Straße 6 
(Stiglmaierplatz)
80333 München

Tel. (0 89) 538 01 40
E-Mail: info@kirstein-larisch.com

www.kirstein-larisch.com

Über 140 Jahre 
Tradition und 

Kompetenz in der 
Philatelie

Briefmarken, Ansichtskarten,
Ganzsachen oder postgeschichtliche 
Stücke weltweit, sowie Münzen
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W W W. W A A K I R C H E N . D E / W A A K I R C H E N / A K T U E L L E S / F E S T I V A L - D E R - B E R U F E

Mehr Infos zum Festival 
Jetzt Betrieb anmelden

O R G A N I S I E R T  &  U N T E R S T Ü T Z T  V O N :

2. FESTIVAL 
DER BERUFE
IN WAAKIRCHEN

Save the date!

Turnhalle Waakirchen

Samstag 25. Oktober 2025
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Seniorengerechtes 
Quartiersmanagement 
Waakirchen
„Z’am oid wearn“
An dieser Stelle erhalten Sie jeden Monat Informationen 
zu den verschiedenen Themen rund ums Älterwerden. 
Wenn Sie bei einem der Themen weitere Fragen haben, 
dann kontaktieren Sie gerne das Quartiersmanagement 
Waakirchen.

Bayerische Demenzwoche  
vom 19. bis 28.09.2025
Während dieser Woche werden zahlreiche Veranstaltun-
gen und Aktionen verschiedener Akteure durchgeführt, 
um das Bewusstsein für Demenz zu fördern und Unter-
stützung anzubieten.

Wer von uns hat sich nicht schon Fragen gestellt wie

„Ich vergesse immer öfter Namen – Bin ich schon de-
ment?“

„Gibt es Früherkennung für Demenz?“

„Mein/e Angehörige/r verhält sich so merkwürdig und 
verwirrt. Wo bekomme ich Unterstützung?“

Besuchen Sie die Veranstaltungen im Landkreis Mies-
bach zu einer ersten Information und zögern Sie nicht, 
die zuständigen Stellen anzusprechen.

–	� Pflegestützpunkt Landkreis Miesbach: 08025/704-
4430

–	� Fachstelle für pflegende Angehörige im Landkreis 
Miesbach: 08025/282526

–	� Die Pflegeberatung Ihrer Krankenversicherung.

Demenz geht uns alle an. Mit voranschreitender Alte-
rung der Gesellschaft nimmt die Anzahl der Menschen 
mit Demenz zu. In der Altersgruppe der über 90-Jährigen 
weist heute mehr als jeder Dritte demenzielle Symptome 
auf. Derzeit leben in Bayern rund 270.000 Betroffene. 
Etwa 70 Prozent davon sind Frauen. 

(Bayr. Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und 
Prävention).

Das Kino Miteinand beschäftigt sich im September 
ebenfalls mit dem Thema Demenz.



Aus der Gemeinde

18

„Statt einsam – Gemeinsam“
Veranstaltungen im Rahmen der Bayerischen Demenzwoche
Do. 11.09.25	 Demenzparcours – „Demenz, wie fühlt sich das an?“
Fr. 12.09.25	 Haidstr. 3 (Thomassaal), 83607 Holzkirchen	
Sa. 13.09.25	
jeweils 10 – 17 Uhr

Di. 16.09.25	 VHS, Münchner Str. 139, 83703 Gmund-Dürnbach
Mi. 17.09.25	
Do. 18.09.25	
Fr. 19.09.25	
jeweils 10 – 16 Uhr

Do. 25.09.25	 Alt sein muss man erst mal können – Was, wenn die Seele streikt?
9 – 11 Uhr	 Caritas, Gerontopsychiatrische Fachstelle, Marktplatz 12, 38714 Miesbach
Do. 25.09.25	 Schulung für pflegende Angehörige demenzkranker
Do. 02.10.25	 Menschen „Hilfe zum Helfen“
Do. 09.10.25	 Bayr. Rotes Kreuz, Wendelsteinstr. 1 (Untergeschoss), Miesbach
jeweils 16 – 20 Uhr

Treffpunkte „Miteinand“:
Di. 02.09.25	 Club 50plus Stammtisch, Golfclub Bad Wiessee, Rohbognerhof 1, 83707 Bad Wiessee, 
18:30 Uhr	 Kontakt: Elisabeth Ott 0177/4216290

Sa. 14.09.25	 VdK Bayern e. V. – OV Schaftlach Waakirchen 
ab 14:00 Uhr	 offener Treff für Jung und Alt, Gasthof Neuwirt, Tölzer Str. 1, 83679 Sachsenkam

Do. 18.09.25	 Schaftlacher Seniorenkreis – Kaffeekränzchen
14 – 17 Uhr 	 Gemeindesaal der Heilig Geist Kirche, Blombergweg 5, 83666 Schaftlach

Do. 25.09.25	 Seniorennachmittag der Kath. Pfarrei St. Martin
14 – 17 Uhr	 Pfarrheim Waakirchen, Glückaufstr. 9, Waakirchen

Digital im Alter:
Café & PC: kein Angebot im September

VHS-Kurse:	 Aquafitness (9 x), 18:45-19:30 Uhr
Di. 02.09. – 28.10.25	 Villa Adolphine, Seestr. 2, 83700 Rottach-Egern, 18:45-19:30 Uhr
Mi.03.09 – 29.10.25
Jeweils 18:45 – 19:30 Uhr
19:30 – 20:20 Uhr	 148,50€, Anmeldung nötig über VHS 08024-467890

Haben Sie Ideen oder Wünsche an gemeinschaftliches Erleben und/oder an Beratung für verschiedene Lebens-
lagen? Teilen Sie uns das mit!
Wir machen uns stark für Gemeinschaft!

Sie erreichen das Quartiersmanagement

	 unter der Mobil-Nr. 0171/9382451

	� per E-Mail quartiersmanagement@gemeinde-waakirchen.de

	 zu den Öffnungszeiten im Büro: Dienstag 9 – 12 Uhr • Mittwoch 13 – 16 Uhr • Freitag 9 – 12 Uhr
	� Rathausstr. 1, 83666 Waakirchen (neben dem Rathaus im Gebäude der Allianz Versicherung)
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„Kino Miteinand“
Gemeinsam Filme anschauen, miteinander ins Ge-
spräch kommen, Neues erfahren, Meinungen austau-
schen und andere Blickwinkel entdecken.
Ein gemeinsamer Filmnachmittag ist bereichernder, 
als alleine vor dem Fernseher zu sitzen. Wenn sich ein 
Filmgespräch in kleiner oder größerer Runde anschließt, 
kommt man schnell zu den Fragen des Lebens; aktuelle 
Themen werden gemeinsam vertieft. Durch Filme kön-
nen auch Erinnerungen wach werden, die eine Genera-
tion verbinden.
Ein Austausch über das, was andere ebenfalls beschäf-
tigt, wird angeregt, Freude und Spaß mit unterhaltsa-
men Filmen und geistreichen Einfällen im Filmgespräch 
gehören dazu. Der Filmnachmittag findet im September 
in Waakirchen und Schaftlach statt und bietet Themen-
filme zur bayerischen Demenzwoche.

Di. 23.09.25	� Kino „Miteinand zeigt: „Demenz 
erleben“ und „The Father“

15:30 – 17:30 Uhr	� Pfarrheim Waakirchen, Glück-
aufstr. 9, 83666 Waakirchen

Mi. 24.09.25	� Kino „Miteinand zeigt: „Herbst“ 
und „The Father“

15:30 – 17:30 Uhr	� Pfarrsaal Schaftlach (alte Schu-
le), Wiesseer Str. 3, 83666 
Schaftlach

Kein Eintritt, keine Anmeldung nötig. Anschließend la-
den wir zum Filmgespräch ein.
Getränke können vom Pfarrheim erworben werden.

The Father (93 Min.)
Anne ist in großer Sorge um ihren 
80-jährigen Vater. Als lebens-
erfahrener stolzer Mann, lehnt 
Anthony trotz seines hohen Alters 
jede Unterstützung durch eine 
Pflegekraft ab und weigert sich 
standhaft, seine komfortable 
Londoner Wohnung zu verlassen. 
Obwohl ihn sein Gedächtnis im-

mer häufiger im Stich lässt, ist er davon überzeugt, auch 
weiterhin allein zurechtzukommen. Doch er leidet an De-
menz und ist zunehmend verwirrt.
Als Anne ihm eröffnet, dass sie nach Paris ziehen wird, 
ist er erst recht durcheinander. Wer ist dieser Fremde in 
seinem Wohnzimmer, der vorgibt, seit über zehn Jahren 
sein Schwiegersohn zu sein? Und warum behauptet 
dieser Mann, dass Anthony als Gast in ihrer Wohnung 

lebt und gar nicht in seinem eigenen Apartment? Der 
alte Mann versucht, die sich permanent verändernden 
Umstände zu begreifen und beginnt mehr und mehr zu 
zweifeln: an seinen Liebsten, an seinem Verstand und 
schließlich auch seiner eigenen Wahrnehmung.
„Packendes Drama um Demenz und Identitätsverlust, 
das konsequent aus Sicht der Titelfigur erzählt ist. Die 
Verwirrung des Protagonisten überträgt sich somit un-
mittelbar auf den Zuschauer. (Filmdienst) 

Demenz erleben – 
Ich verlier’ den Verstand (16 Min.)

Der Film zeigt Wahrnehmungen und 
Gedanken aus der Sicht eines Men-
schen mit Demenz. 
Dies macht betroffen, erinnert an 
viele eigene Erlebnisse mit Men-
schen mit Demenz, regt zum Ge-
spräch und zur Auseinandersetzung 
über das Thema Demenz an.

Herbst (15 Min.)
Theo hat Demenz. An seinem 65. 
Geburtstag offenbart er seinen 
Freunden diese Diagnose. Für die 
Bewältigung seines Alltags be-
nötigt er nun immer mehr Hilfe. 
Theo will selbstbestimmt sterben, 
doch jedes Mal, wenn er seinen 
Abgang plant, kommt ihm etwas 
dazwischen. Das Leben scheint 

dennoch lebenswert zu sein. Theos Verzweiflung, das 
Unweigerliche, aber auch schöne Momente greift der 
Film auf, wodurch er einen differenzierten Zugang zu 
dem Thema Demenz ermöglicht.
In wenigen Szenen des hervorragend besetzten Kurzfilms 
wird sehr eindrücklich deutlich, wie radikal die Diagnose 
„Demenz“ das Leben eines Menschen verändert. In po-
etischen und zugleich realistischen Bildern zeigt sich die 
Ambivalenz eines Lebens mit dieser Erkrankung zwischen 
Lebensfreude und Todeswunsch genauso wie die Bedeu-
tung eines sozialen Umfelds, das trägt. Dass der Prota-
gonist bereits mit 65 an Demenz erkrankt ist, spitzt das 
Erleben dieses existenziellen Einschnitts noch zu. 



Aus der Gemeinde

20

An
 S

on
n-

 u
nd

 F
ei

er
ta

ge
n 

fä
hr

t d
er

 B
ür

ge
rb

us
 n

ic
ht

! E
s 

si
nd

 A
bw

ei
ch

un
ge

n 
vo

m
 F

ah
rp

la
n 

m
ög

lic
h.

 W
ir 

bi
tte

n 
um

 V
er

st
än

dn
is

. 
Gü

lti
g 

ab
 1

0.
12

.2
02

3

M
on

ta
g 

bi
s 

Fr
ei

ta
g

Sa
m

st
ag

W
aa

ki
rc

he
n,

 B
äc

ke
r V

oi
tl

08
:0
5

09
:0
5

W
aa

ki
rc

he
n,

 S
ai

nt
-G

ob
ai

n 
Pe

rf
or

m
an

ce
 P

la
st

ic
s 

Bi
ol

in
k 

Gm
bH

08
:0
7

09
:0
7

Ab
zw

ei
g 

Po
in

t (
CK

)
08

:0
8

09
:0
8

Sc
ha

ftl
ac

h,
 F

eu
er

we
hr

08
:0
9

09
:0
9

Sc
ha

ftl
ac

h,
 R

at
sc

hi
lle

r
08

:1
0

09
:1
0

Sc
ha

ftl
ac

h,
 B

ah
nh

of
08

:1
7

09
:1
7

10
:1
7

11
:1
7

14
:1
7

15
:1
7

16
:1
7

17
:1
7

09
:1
7

10
:1
7

11
:1
7

12
:1
7

Pi
es

en
ka

m
, F

eu
er

we
hr

08
:2
0

09
:2
0

10
:2
0

11
:2
0

14
:2
0

15
:2
0

16
:2
0

17
:2
0

09
:2
0

10
:2
0

11
:2
0

12
:2
0

Pi
es

en
ka

m
, G

ol
fp

la
tz

 W
aa

ki
rc

he
n 

Te
ge

rn
se

e
08

:2
1

09
:2
1

10
:2
1

11
:2
1

14
:2
1

15
:2
1

16
:2
1

17
:2
1

09
:2
1

10
:2
1

11
:2
1

12
:2
1

Sc
ha

ftl
ac

h,
 R

in
gb

er
gs

tra
ße

08
:2
4

09
:2
4

10
:2
4

11
:2
4

14
:2
4

15
:2
4

16
:2
4

17
:2
4

09
:2
4

10
:2
4

11
:2
4

12
:2
4

Sc
ha

ftl
ac

h,
 B

ah
nh

of
08

:2
6

09
:2
6

10
:2
6

11
:2
6

14
:2
6

15
:2
6

16
:2
6

17
:2
6

09
:2
6

10
:2
6

11
:2
6

12
:2
6

Sc
ha

ftl
ac

h,
 R

at
sc

hi
lle

r
08

:2
7

09
:2
7

10
:2
7

11
:2
7

14
:2
7

15
:2
7

16
:2
7

17
:2
7

09
:2
7

10
:2
7

11
:2
7

12
:2
7

Sc
ha

ftl
ac

h,
 F

eu
er

we
hr

08
:2
8

09
:2
8

10
:2
8

11
:2
8

14
:2
8

15
:2
8

16
:2
8

17
:2
8

09
:2
8

10
:2
8

11
:2
8

12
:2
8

Ab
zw

ei
g 

Po
in

t (
CK

)
08

:2
9

09
:2
9

10
:2
9

11
:2
9

14
:2
9

15
:2
9

16
:2
9

17
:2
9

09
:2
9

10
:2
9

11
:2
9

12
:2
9

W
aa

ki
rc

he
n,

 H
ei

ß 
Ho

lzb
au

08
:2
9

09
:2
9

10
:2
9

11
:2
9

14
:2
9

15
:2
9

16
:2
9

17
:2
9

09
:2
9

10
:2
9

11
:2
9

12
:2
9

W
aa

ki
rc

he
n,

 E
de

lw
ei

ßs
tra

ße
08

:3
3

09
:3
3

10
:3
3

11
:3
3

14
:3
3

15
:3
3

16
:3
3

17
:3
3

09
:3
3

10
:3
3

11
:3
3

12
:3
3

W
aa

ki
rc

he
n,

 A
m

 A
ng

er
ba

ch
08

:3
3

09
:3
3

10
:3
3

11
:3
3

14
:3
3

15
:3
3

16
:3
3

17
:3
3

09
:3
3

10
:3
3

11
:3
3

12
:3
3

W
aa

ki
rc

he
n,

 H
op

pe
br

äu
08

:3
4

09
:3
4

10
:3
4

11
:3
4

14
:3
4

15
:3
4

16
:3
4

17
:3
4

09
:3
4

10
:3
4

11
:3
4

12
:3
4

W
aa

ki
rc

he
n,

 A
ut

oh
au

s 
W

ei
ng

är
tn

er
08

:3
5

09
:3
5

10
:3
5

11
:3
5

14
:3
5

15
:3
5

16
:3
5

17
:3
5

09
:3
5

10
:3
5

11
:3
5

12
:3
5

W
aa

ki
rc

he
n,

 R
at

ha
us

08
:3
6

09
:3
6

10
:3
6

11
:3
6

14
:3
6

15
:3
6

16
:3
6

17
:3
6

09
:3
6

10
:3
6

11
:3
6

12
:3
6

W
aa

ki
rc

he
n,

 E
de

ka
 H

ol
le

nb
ac

h
08

:3
6

09
:3
6

10
:3
6

11
:3
6

14
:3
6

15
:3
6

16
:3
6

17
:3
6

09
:3
6

10
:3
6

11
:3
6

12
:3
6

Ha
us

er
dö

rfl
, K

re
is

ve
rk

eh
r

08
:3
8

09
:3
8

10
:3
8

11
:3
8

14
:3
8

15
:3
8

16
:3
8

17
:3
8

09
:3
8

10
:3
8

11
:3
8

12
:3
8

M
ar

ie
ns

te
in

, A
lte

 S
ch

ul
e

08
:4
1

09
:4
1

10
:4
1

11
:4
1

14
:4
1

15
:4
1

16
:4
1

17
:4
1

09
:4
1

10
:4
1

11
:4
1

12
:4
1

M
ar

ie
ns

te
in

, H
ar

re
r

08
:4
1

09
:4
1

10
:4
1

11
:4
1

14
:4
1

15
:4
1

16
:4
1

17
:4
1

09
:4
1

10
:4
1

11
:4
1

12
:4
1

M
ar

ie
ns

te
in

, W
ed

am
08

:4
3

09
:4
3

10
:4
3

11
:4
3

14
:4
3

15
:4
3

16
:4
3

17
:4
3

09
:4
3

10
:4
3

11
:4
3

12
:4
3

M
ar

ie
ns

te
in

, A
lte

 S
ch

ul
e

08
:4
5

09
:4
5

10
:4
5

11
:4
5

14
:4
5

15
:4
5

16
:4
5

17
:4
5

09
:4
5

10
:4
5

11
:4
5

12
:4
5

Ha
us

er
dö

rfl
, K

re
is

ve
rk

eh
r

08
:4
7

09
:4
7

10
:4
7

11
:4
7

14
:4
7

15
:4
7

16
:4
7

17
:4
7

09
:4
7

10
:4
7

11
:4
7

12
:4
7

Ha
us

er
dö

rfl
, T

eg
er

ns
ee

r S
tra

ße
08

:4
8

09
:4
8

10
:4
8

11
:4
8

14
:4
8

15
:4
8

16
:4
8

17
:4
8

09
:4
8

10
:4
8

11
:4
8

12
:4
8

W
aa

ki
rc

he
n,

 E
de

ka
 H

ol
le

nb
ac

h
08

:5
1

09
:5
1

10
:5
1

11
:5
1

14
:5
1

15
:5
1

16
:5
1

17
:5
1

09
:5
1

10
:5
1

11
:5
1

12
:5
1

W
aa

ki
rc

he
n,

 R
at

ha
us

08
:5
2

09
:5
2

10
:5
2

11
:5
2

14
:5
2

15
:5
2

16
:5
2

17
:5
2

09
:5
2

10
:5
2

11
:5
2

12
:5
2

W
aa

ki
rc

he
n,

 B
äc

ke
r V

oi
tl

08
:5
4

09
:5
4

10
:5
4

11
:5
4

14
:5
4

15
:5
4

16
:5
4

17
:5
4

09
:5
4

10
:5
4

11
:5
4

12
:5
4

W
aa

ki
rc

he
n,

 S
ai

nt
-G

ob
ai

n 
Pe

rf
or

m
an

ce
 P

la
st

ic
s 

Bi
ol

in
k 

Gm
bH

08
:5
6

09
:5
6

10
:5
6

11
:5
6

14
:5
6

15
:5
6

16
:5
6

17
:5
6

09
:5
6

10
:5
6

11
:5
6

12
:5
6

Ab
zw

ei
g 

Po
in

t (
CK

)
08

:5
7

09
:5
7

10
:5
7

11
:5
7

14
:5
7

15
:5
7

16
:5
7

17
:5
7

09
:5
7

10
:5
7

11
:5
7

12
:5
7

Sc
ha

ftl
ac

h,
 F

eu
er

we
hr

08
:5
9

09
:5
9

10
:5
9

11
:5
9

14
:5
9

15
:5
9

16
:5
9

17
:5
9

09
:5
9

10
:5
9

11
:5
9

12
:5
9

Sc
ha

ftl
ac

h,
 R

at
sc

hi
lle

r
09

:0
0

10
:0
0

11
:0
0

12
:0
0

15
:0
0

16
:0
0

17
:0
0

18
:0
0

10
:0
0

11
:0
0

12
:0
0

13
:0
0

Sc
ha

ftl
ac

h,
 B

ah
nh

of
09

:0
1

10
:0
1

11
:0
1

12
:0
1

15
:0
1

16
:0
1

17
:0
1

18
:0
1

10
:0
1

11
:0
1

12
:0
1

13
:0
1

Sc
ha

ftl
ac

h,
 R

at
sc

hi
lle

r
18
:0
2

13
:0
2

Sc
ha

ftl
ac

h,
 F

eu
er

we
hr

18
:0
3

13
:0
3

Ab
zw

ei
g 

Po
in

t (
CK

)
18
:0
4

13
:0
4

W
aa

ki
rc

he
n,

 H
ei

ß 
Ho

lzb
au

18
:0
5

13
:0
5

W
aa

ki
rc

he
n,

 B
äc

ke
r V

oi
tl

18
:0
7

13
:0
7

Fa
hr

pl
an

 B
ür

ge
rb

us



September 2025

21

Aus dem Archiv

Schule

Archiv Gemeinde Waakirchen

Am 8. August 1809 wurde P. Virgil Sorko Pfarrer der 
neuerrichteten Seelsorge in Waakirchen. Sorko war 
gleichzeitig ein begeisterter Schulmann, er hielt in 
Gmund als Kooperator bereits einige Jahre selbst 
Schule, und so ereiferte er den Gütler Thomas Wie-
ser – „der sodann in seinem eigenen Hause eine 
Stube räumte und dort Unterricht erteilte. Dort un-
terrichtete er die Kinder, die freiwillig zu ihm kamen. 
Die Entschädigung bestand in freiwillig geleisteten 
Naturalien“.
1814 baute die Gemeinde durch Sorkos Bemühun-
gen ein neues Schulhaus. 
Drei Jahre später schrieb er: „Schule befindet sich 
Eine im Dorfe in einem 1814 von der Gemeinde er-
bauten Schulhause, welches mit dem Schulhause 
zu Gmund das 2te ist, welches ich mit vieler Be-
schwerde und Verfolgungen durch standhaften 
Muth mit Gottes Beystand empor brachte. Es ist 
schön, mitten im Dorfe gleich hinter der Kirche, 
das Fordertheil gegen das Pfarrhaus gerichtet, aber 
nicht so groß wie jenes zu Gmund.“ 

(Pfarrer Sorko, verfaßt den 27 ten oktbr 1817)

Das alte Schulhaus (früher 8 1/2, später 13 1/2) 
bestand aus Schulzimmer, Vorhaus, Holzlege und 
besaß – keinen Abort.“ Dieses Schulhaus wurde 
abgebrochen und im Jahre 1859 durch das jetzige 
„alte Schulhaus“ mit 17.000 fl von der Gemeinde 

ersetzt. Es hatte 2 Schulsäle und eine Lehrerwoh-
nung. 1886 hatte die Schule bereits zwei Lehr-
kräfte, denn es besuchten an die 200 Kinder die 
Schule. Erst 1909 wurde in Schaftlach ein eigenes 
Schulhaus gebaut und 1911 bekamen auch die 
Mariensteiner eine eigene Schule.

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere 
Homepage: www.waakirchen.de/de/waakirchen/ 
geschichte/schule

(Gruß an meinen Lehrer, ich hab’s ergänzt)

Katja Trauner
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Reutbergstraße 1½ | 83666 Schaftlach | Tel.: 0 80 21 / 80 07 | info@hiergeist.de | www.hiergeist.de

Naturstein – Die natürlichste Form,
seine Umwelt zu gestalten
Wir sind ein Natursteingroßhandel auf einer Fläche von 
10.000 qm und einem gut sortierten Lagerprogramm.
Wir präsentieren Ihnen eine Vielzahl von Natursteinen
aus verschiedenen Ländern.
Scha� en Sie sich Ihr eigenes Paradies und
fühlen Sie sich wohl, umgeben von Natur.

Ideengarten „Faszination Stein“
Wir präsentieren eine große Auswahl an:
• Terrassenbelägen
• P� astersteinen aller Art
• Mauersteinen
• Trögen, Brunnen und Quellsteinen
• Gartenaccessoires
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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	 Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender September

	 Sonntag 07.09.	 11.00 Uhr	 Weisswurstfrühschoppen, Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim

	 Sonntag 14.09.	 10:15 Uhr	 Gottesdienst zum Fest der Kreuzerhöhung 
			   mit Einführung der Ministranten, Hl. Kreuz Schaftlach

	 Donnerstag 18.09.		  Kaffeekränzchen, Seniorenkreis Schaftlach, evang. Gemeindehaus

	 Freitag 19.09.	 19:00 Uhr	 Jugendvolkstanz, Gaugruppe Tegernseer Tal, Gmund

	 Samstag 20.09.	 9:00 Uhr bis	 Deutsche Meisterschaft Herren Mannschaft, Eisratz’n Schaftlach,  
		  17:00 Uhr	 Stocksporthalle Schaftlach

	 Sonntag 21.09.	 9:00 Uhr bis	 Deutsche Meisterschaft Herren Zielwettbewerb, Eisratz’n Schaftlach, 
		  15:00 Uhr 	 Stocksporthalle Schaftlach

		  11:00 Uhr	 Bergmesse auf dem Rechelkopf, St. Martin Waakirchen/ 
			   Alpenverein Waakirchen, Rechelkopf

	 Sonntag 28.09.		  Frühschoppen mit Vortrag, Kolping

Weitere Termine siehe auch im Heft!
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!
Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, dies 4 Wochen 
vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Schulz, Tel. 90 28 25 (Gewerbeamt) 
und Frau Heinzlmeier, Tel. 90 28 20 (Straßensperrung).
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Aus dem Schul-
leben der Grund-

schule Waakirchen
3. Treffen der Schulfamilie
Am Mittwoch, den 04.06.2025 fand das 3. Treffen 
der Schulfamilie statt. In diesem Rahmen stellten die 
beiden 4. Klassen ihre kreativen Schreibprojekte vor. 
Im Schreibanlass „Burg Zinnenfels“ können die Kinder 
anhand verschiedener Auswahlkarten ihren ganz indi-
viduellen Leitfaden entwickeln. Dabei entstehen über 
mehrere Wochen „kleine Bücher“, die zum Teil 20 und 
mehr Seiten haben. Außerdem hatten die Viertkläss-
ler aus bekannten Fabeln mithilfe der iPads Comics 
gemacht. Zwischen diesen Vorstellungen führten die 
1. Klassen ihren Flohtanz vor. Dazwischen gab es viele 
Ehrungen. Bei den Kreismeisterschaften Ski Nordisch 
belegte ein Team der GS Waakirchen den 5. Platz. Bei 
den Kreismeisterschaften Schwimmen errangen zwei 
Teams einen 6. und einen 8. Platz. Beim Gerätturnen 
erreichten die Waakirchner einen 2. und einen 1. Platz, 
im Fußball ebenfalls einen 1. Platz. Unsere Juniorhelfer 
(Jugendrotkreuz) belegten in Bad Wiessee einen 2. und 
3. Platz. Außerdem wurden einige Kinder der Schule 
für ihr besonderes soziales Engagement mit einer Ur-
kunde belohnt. Aus der 3b waren das Antonia Schuler, 
Anna Westermeier und Elias Paule. Aus der 4b waren es 
Pauline Daut, Luis Lechner und Nika Curic. Ein großes 
Dankeschön geht an diese Kinder für ihre ständige Hilfs-
bereitschaft und Umsicht.

Gesundes Schulfrühstück
Am Donnerstag, den 05.06.25 bereiteten die Waakirch-
ner Landfrauen wieder einmal ein gesundes Schulfrüh-
stück für alle Kinder der Grundschule zu. Neben regio-
nalen Produkten wie Käse-, Honig-, Marmeladen- und 
Schnittlauchbroten, gab es auch Käse- und Mozzarella-
spieße, frische Erdbeeren, Melonen, Paprika, Müsli und 
Jogurt sowie Milch und Kakao. Ein ganz herzliches Dan-
keschön geht an Frau Weindl, Frau Schmotz-Schöpfer, 
Frau Pichler, Frau Mehringer, Frau Hagleitner, Frau Rank, 
Frau Brandhofer, Frau Reiter, Frau Gast, Frau Limmer, 
Frau Sappl und Frau Krug. Ebenso ein ganz großes Dan-
keschön an Edeka Hollenbach und die Käserei Berg-
ader, die sehr großzügig gespendet haben.

Ernährungsführerschein
Auch in diesem Schuljahr konnten wieder alle Schülerin-
nen und Schüler der dritten Klassen den Ernährungsfüh-
rerschein machen. Gemeinsam mit Kater Cook lernten 
die Kinder, kleine Gerichte zuzubereiten. Dabei erfuhren 
sie viel über ausgewogenes, gesundes Essen und Trin-
ken und übten, mit Lebensmitteln sowie verschiedenen 
Küchengeräten sachgerecht umzugehen. Ein ganz gro-
ßes Dankeschön geht an Frau Würth-Fischer für die Vor-
bereitung und Durchführung.

Ausflug der 1. Klassen 
zum Wasmeiermuseum
Am heißesten Mittwoch des Jahres fuhren wir zum Was-
meier Museum an den Schliersee. Vor Ort besuchten wir 
verschiedene Workshops: Filzen – Buttern – Speckstein 
schleifen. Danach schauten wir uns die alten Häuser an, 

10 Jahre Autohaus Grasdanner –
unsere Angebote im September:
Jubiläumsangebot
KAUF*
• 1. Inspektion bei Neukauf inklusive
• Tolle Jubiläumsrabatte bei Neu- u. Gebrauchtwagenkauf
• zzgl. EUR 1.000,– Wertgutschein bei Neukauf
• zzgl. EUR 500,– Wertgutschein bei Gebrauchtwagenkauf
• Vorverkaufsaktion neuer MAZDA 6e

*Gemäß den Bedingungen des Autohauses

Jubiläumsangebote
SERVICE*
• Batterie- u. Beleuchtungs-Check kostenlos 
• Frühorderaktion Winterreifen
•  10 % Preisvorteil auf unser Klima-Service & 

Hygiene Paket

� Gültig für alle Fabrikate
� KFZ-Mechatroniker gesucht m/w/d 

Gewerbering 12a • 83607 Holzkirchen
Tel.: 0 80 24 / 477 74 70
www.mazda-autohaus-grasdanner-holzkirchen.de
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	 Aus den Schulen

in denen es immer wieder etwas zum Ausprobieren und 
Entdecken gab. Außerdem lernten wir die Museums-
schweine Eberhart und Sieglinde kennen. Hier ein paar 
Eindrücke von den Kindern:
Ich fand den Eberhart toll. Ich fand das Tipi mit den Kü-
hen oder Stieren toll. Ich fand den Brunnen mit dem eis-
kalten Bergwasser toll. (von Abraham und Maria)
Ich saß während der Busfahrt neben der Johanna. Ich 
habe das Haus gesehen. Ich habe Butterbrot gegessen. 
(von Sara und Leni)
Wir waren beim Speckstein. Wir haben Schwäne und 
Graugänse gesehen. (von Elisabeth und Pepe)
Ich finde das Haus mit den Bienen cool. Ich war Speck-
stein schleifen. Ich finde Specksteinschleifen cool. Ich 
war in der Tischlerei. (von Hannes und Vitus)
Ich war beim Filzen. Da haben wir einen Filzball ge-
macht. Das Filzen war toll. Die Ochsen waren toll. Die 
Schafe waren toll. (von Amy und Anian)
Wir haben Speckstein geschliffen. Wir haben Speck-
stein mit Muster angemalt. Wir haben einen Bienen-
stock gesehen. (von Kathi und Lukas)

Bundesjugendspiele
Am Freitag, den 27.06.25 konnten wir bei angenehmen 
Temperaturen unsere Bundesjugendspiele durchfüh-
ren. Auch die 1. Klassen nahmen daran teil. Nach einer 
gemeinsamen Aufwärmphase mit Frau Stöberl und ei-
nigen Viertklassmädchen liefen die 2., 3. und 4. Klas-
sen zuerst die Langstrecke von 800 bzw. 1000 Metern. 
Währenddessen joggten die 1. Klassen nach Point. Im 
Anschluss ging es zum Werfen, Springen und Sprinten. 
Von den insgesamt 166 Teilnehmern errangen 60 Kinder 
eine Ehrenurkunde und 58 eine Siegerurkunde. Alle an-
deren bekamen eine Teilnehmerurkunde. Die Erstkläss-
ler bekamen eigene Urkunden, da es für sie noch keine 
Wertungstabellen gibt.
Bei den Mädchen wurde Charlotte Holzner Schulsiege-
rin. Den 2. Platz errang Melina Öttl vor Alva Björnsson, 
die den 3. Platz belegte. Bei den Jungen wurde Luis 
Lechner Schulsieger. Den 2. Platz belegte Leo Engl vor 
Julius Möller. Ein ganz herzliches Dankeschön geht an 
alle Eltern, die uns beim Messen und Rechen unterstützt 
haben.

Lesewoche mit Autorenlesung
In der Woche vom 07.07. bis zum 11.07.25 fand an un-
serer Schule eine Lesewoche statt. Die Kinder konnten 
im Vorfeld auswählen, ob sie Escaperoomgeschichten, 
Lesespuren, Gedichte, Künstlergeschichten, Detektiv-
geschichten, im „Klugscheißerchen“, Dialoggeschich-

ten, Tageszeitungen, im „Grüffelo“ oder „Elmar“, den 
bunten Elefanten, lesen wollen. Außerdem gab es auch 
noch die Möglichkeit, Theater zu spielen. Zum Abschluss 
unserer Lesewoche war die Autorin Meike Haas zu Gast 
an unserer Schule. Sie las für jede Jahrgangsstufe aus 
einem ihrer Bücher vor. Diese Lesungen waren sehr kurz-
weilig, abwechslungsreich und lustig. Am Nachmittag 
fand dann unser Schulfest statt, an dem die Eltern die 
Ergebnisse der Woche anschauen konnten.

Schulfest
Zum Abschluss unserer Lesewoche fand am Freitag, den 
11.07.25 unser Schulfest statt. Alle Projektgruppen stell-
ten ihre Ergebnisse aus oder vor. Die Theatergruppe führ-
te ihr Stück „König Hupf der I.“ unter der Regie von Frau 
Altmann zweimal vor. Es gab jeweils riesigen Applaus. Für 
die Beleuchtung und den Ton bekamen wir Unterstützung 
von der Kleinkunstbühne Waakirchen e. V.. Unser Eltern-
beirat organisierte die Verpflegung und alle Eltern leiste-
ten einen Beitrag zum Buffet. Ein ganz herzliches Danke-
schön an alle Helfer und für die Essenbeiträge.

Kreismeisterschaften Leichtathletik
Am Dienstag, den 15.07.2025 fuhren unsere besten 
Leichtathleten zum Kreissportfest nach Hausham und 
räumten dort richtig ab. Die Jungenmannschaft belegte 
den 1. Platz und die Mädchenmannschaft den 2. Platz. 
Beim Staffellauf errangen sowohl die Mädchen als auch 
die Jungen den 1. Platz. Quentin Auer wurde als insge-
samt bester Teilnehmer mit einem 1. Platz geehrt. Herz-
lichen Glückwunsch! Ein ganz herzliches Dankeschön 
geht an Frau Taubenberger, Frau Marschalleck, Herrn 
Raith und Frau Reiter fürs Begleiten.

Arbeitsgemeinschaft Robotic
Im Juni und Juli fand der 2. Durchgang der Lego-Robo-
tic-AG statt. Unter der Leitung von Herrn Wolst und Lud-
wig Raab (ein ehemaliger Schüler der GS Waakirchen) 
bauten und programmierten die Kinder Legofahrzeuge. 
Die Ergebnisse waren beeindruckend. Ein ganz herzli-
ches Dankeschön geht an Herrn Wolst und Ludwig, die 
sich im Vorfeld jede Menge Arbeit für die Vorbereitung 
gemacht haben. Alle Teilnehmer waren begeistert. Wir 
hoffen, dass diese AG auch im nächsten Jahr wieder 
stattfinden kann. Finanziert wurde diese AG auch wieder 
von unserem Förderverein.

Wir berichten immer aktuell und zeitnah auf unserer 
Homepage (www.schule-waakirchen.de). Sollten Sie 
dort einmal vorbeischauen, können Sie sich auch viele 
Bilder ansehen. 
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Neues aus dem 
Haus für Kinder

Willkommen im neuen Kitajahr! – das klingt nach einem 
spannenden Neustart voller Entdeckungen, Spiel und 
gemeinsamer Erlebnisse.
Es ist immer wieder ein besonderer Moment, wenn die 
Türen nach den Sommerferien wieder aufgehen. Die 
Kinder bringen so viel Energie und Neugier mit, und 
wir Erzieher*innen freuen uns darauf sie ein Stück auf 
ihrem Weg begleiten zu dürfen.
Es wird sicher wieder viele schöne Momente beim Bas-
teln, Spielen und gemeinsamen Festen mit der ganzen 
Familie geben. 

Mit kleinen 
Schritten 
Großes erlebt

Wenn wir als Team auf dieses vergangene Kitajahr 
zurückblicken, erfüllt uns das mit großer Freude und 
Dankbarkeit. Jeder Tag mit den Kindern ist für uns ein 
Geschenk. Tage voller Lachen, kleinen Wundern und 
dem gemeinsamen Entdecken der Welt. Wir durften die 
Kinder auf ihrem Weg begleiten, sie wachsen sehen und 
viele besondere Momente miteinander teilen. 

Gemeinschaft leben und Feste feiern
Gemeinsam mit den Kindern haben wir auch in diesem 
Jahr wieder viele schöne Feste gefeiert. Das Erntedank-
fest, das traditionelle Kirtahutschn, unsere Waldtage 
und der gemeinsame Abschlussgottesdienst mit allen 
Gruppen waren besondere Höhepunkte, die das Mitein-
ander gestärkt und die Jahreszeiten für die Kinder erleb-
bar gemacht haben. Auch das Maifest war ein fröhliches 
Fest mit viel Musik und Bewegung, das wir gemeinsam 
gestalten durften.

Ein besonderer Weg – 
unsere Vorschulkinder
Für unsere Vorschulkinder war es ein spannendes und 
bedeutungsvolles letztes Jahr im Kindergarten. Ob 
beim Ausflug in den Märchenwald in Geretsried, beim 
Besuch der Verkehrspolizei im Kindergarten oder am 
Schulranzen-Mitbringtag. Es gab viele Gelegenheiten, 
die den Kindern dabei geholfen haben, sich mit Freude 

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 01 71 / 76 73 009 • E-Mail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de

Wir freuen uns alle neuen Kinder und alten Hasen im Ki-
tajahr 25/26 im Haus für Kinder Schaftlach begrüßen 
zu dürfen.
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und Stolz auf den neuen Lebensabschnitt vorzubereiten. 
Den Höhepunkt bildete unsere Vorschulübernachtung 
im Kindergarten. Es war ein Abend voller Gemeinschaft, 
Mut und besonderer Erinnerungen. Wir sind stolz auf je-
den einzelnen von ihnen und wünschen allen Vorschul-
kindern einen guten und fröhlichen Start in die Schule.

Übergang von der Krippe in den Kindergarten
Auch in unserer Krippe hieß es Abschied nehmen. Einige 
unserer älteren Kinder machen sich auf den Weg in den 
Kindergarten. Der Übergang in die neue Gruppe ist ein 
großer Entwicklungsschritt, den wir behutsam begleiten 
durften. Es ist jedes Mal aufs Neue schön zu sehen, wie 
die Kinder wachsen, selbstständiger werden und sich 
voller Neugier auf neue Erfahrungen einlassen.

Dorffest – mittendrin statt nur dabei
Am 5. Juli waren wir mit einem kreativen Tattoo- und But-
tonstand beim Dorffest vertreten. Die Kinder konnten 

sich dort mit viel Begeisterung gestalterisch ausprobie-
ren. Es war schön, so viele bekannte Gesichter aus der 
Gemeinde zu treffen. 
Ein herzliches Dankeschön an Familie Schmid für die 
Bereitstellung der Garage. Ein großes Dankeschön auch 
an den Vereinsvorsitz Georg Rausch für die großzügige 
Spende von 500 €, die direkt unseren Kindern zugute-
kommt.

Dankbarkeit und Vorfreude
Mit großer Freude blicken wir auf das vergangene Jahr 
zurück und sind dankbar für das Vertrauen, das uns die 
Familien schenken.
Wir freuen uns sehr auf das kommende Kindergarten-
jahr. Auf viele neue Abenteuer, gemeinsames Entde-
cken, viele lachende Gesichter und die wertvollen Mo-
mente, die wir miteinander teilen werden.
Gemeinsam wollen wir wieder wachsen, lernen und vor 
allem viel Spaß haben!
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Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

Kath. Pfarramt St. Martin
Lindenschmitweg 1
83666 Waakirchen
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852
E-Mail: St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Margit Bergmeir	
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Mi. von 9 – 12 Uhr

www.pv-waakirchen-schaftlach.de

Pfarrer: Stefan Fischbacher
Diakon: Franz Mertens
Gemeindereferentin: Petra Kleinschwärzer

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz
Pfarrweg 4
83666 Schaftlach
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512
E-Mail: Hl-kreuz.schaftlach@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Katrin Selk
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Do. von 9 – 12 Uhr

September 2025

Gottesdienste und Termine im Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach
Dienstag 02.09.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Donnerstag 04.09.	 18.30 Uhr	 Schaftlach	 Rosenkranz für den Frieden
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz in der Feldmannkapelle
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 05.09	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Samstag 06.09.	 18.00 Uhr	 Marienstein	� Vorabendgottesdienst am Schwarzen Kreuz, 

bei schlechtem Wetter in der Kirche Maria Himmelfahrt, 
musikalische Gestaltung: Regina und Bernhard Fürst

Sonntag 07.09.	 09.00 Uhr	 Waakirchen	 Pfarrgottesdienst
	 10.15 Uhr	 Schaftlach	 Pfarrgottesdienst
Dienstag 09.09.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Donnerstag 11.09.	 18.30 Uhr	 Schaftlach	 Rosenkranz für den Frieden
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 12.09.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Samstag 13.09.	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Vorabendgottesdienst
Sonntag 14.09.		  Waakirchen	 Pfarrgottesdienst entfällt – 
			   Einladung zum Gottesdienst nach Schaftlach
	 10.15 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst zum Fest Kreuzerhöhung,  
			   musikalische Gestaltung: Kirchenchor 
			   anschließend Frühschoppen im Pfarrsaal
			   Kollekte zum „Welttag der sozialen Kommunikationsmittel“
Dienstag 16.09.	 10.30 Uhr	 Waakirchen	 Schulanfangsgottesdienst für die 1. Klassen
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Mittwoch 17.09.	 08.30 Uhr	 Waakirchen	 Schulanfangsgottesdienst für die 2. – 4. Klassen
Donnerstag 18.09.	 18.30 Uhr	 Schaftlach	 Rosenkranz für den Frieden
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
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Donnerstag 18.09.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 19.09.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Samstag 20.09.	 16.00 Uhr	 Marienstein	�� Wanderung „Pilgerweg der Hoffnung“ von der Kirche  

zur Bergwerkskapelle und zurück
	 17.00 Uhr	 Marienstein	 Vorabendgottesdienst, musikalische Gestaltung: JuMIX
Sonntag 21.09.	 10.15 Uhr	 Schaftlach	 Pfarrgottesdienst
	 11.00 Uhr	 Waakirchen	 Bergmesse auf dem Rechelkopf
Dienstag 23.09.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Donnerstag 25.09.	 14.00 Uhr	 Waakirchen	 Seniorennachmittag
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
	 19.30 Uhr	 Schaftlach	 anschließend: Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung
Freitag 26.09.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Samstag 27.09.	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Vorabendgottesdienst
Sonntag 28.09.	 09.00 Uhr	 Waakirchen	 Wortgottesdienst
			   Caritas-Herbstsammlung
	 10.15 Uhr	 Schaftlach	 Pfarrgottesdienst
			   Caritas-Herbstsammlung
Dienstag 30.09.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper

Messstipendien für den nächsten Kirchenzettel nehmen die Pfarrbüros entgegen bis 
Donnerstag, 11. September 2025

URLAUBSZEIT IM PFARRVERBAND
Das Pfarrbüro Schaftlach ist von 01.09. – 05.09.2025 geschlossen.
Das Pfarrbüro Waakirchen ist von 15.09 – 19.09. 2025 geschlossen.

Sie können uns gerne eine E-Mail schreiben bzw. eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Wir werden uns dann so bald wie möglich bei Ihnen melden.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Bereitschaft des Dekanats Miesbach unter 0174/7744952. 
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JuMIX beim Chor
festival in München

„CANTATE DOMINO – Vielstimmig für den Frieden“ lau-
tete das Motto des großen internationalen Chorfestivals 
der Kinder- und Jugendchöre Pueri Cantores, das kürz-
lich in München mit 166 Chören aus aller Welt stattfand. 

Und der Jugendchor JuMIX des Pfarrverbands Waakir-
chen-Schaftlach mit 26 Sängern und seiner Chorleite-
rin Angela Schütz als einzige Vertreter des Landkreises 
waren dabei, und noch viel mehr: denn zusammen mit 
einigen anderen Jugendchören aus der Erzdiözese bil-
deten sie den DiözesanJugendChor. 
Nach einigen Probentagen im Vorfeld hatte dieser die 
zentrale Aufgabe des Vorsingchors für die Hauptevents 
des Festivals auf der Bühne am Münchner Marienplatz. 
Während fünf Tagen, von der Eröffnungsfeier, über das 
„Festival der Kulturen“, bis hin zum Abschlussgottes-
dienst war unser Chor im Einsatz.
Dazwischen sang er noch bei vielen anderen Veranstal-
tungen (und auch spontan am Bahnsteig beim Warten 
auf die S-Bahn) und besuchte Konzerte anderer Chöre. 
Ja, „Vielstimmig“ war der Gesang, in mehrfacher Be-
deutung. Zum einen erklangen bei 4400 Teilnehmern 
nun wirklich viele Stimmen, zum anderen war die Musik 
durchweg für mehrere Stimmen komponiert und die 
Liedtexte waren in vielen Sprachen zu singen. Deutsch, 
Englisch, Lateinisch, Französisch und Spanisch waren 
vom JuMIX zu bewältigen, teils abwechselnd in demsel-
ben Stück. 
„Für den Frieden“ wurde eindringlich gesungen, für den 
Frieden zwischen den Völkern und den Frieden in den 
Menschen selbst. Die Herzen und Gedanken bewegend 
war es beispielsweise, als die „Petits Chanteurs de 
Saint-Brieuc“ aus der Bretagne im Galakonzert ihren 
„Song of Peace“ auf Hebräisch und Arabisch wundervoll 
vortrugen, wahrhaft völkerverbindend.
Die junge Truppe des JuMIX bewältigte ihr anspruchsvol-
les Programm in bewundernswerter Weise. Nach dem 
Singen des Nachtgebets kamen die Jugendlichen zum 

Beispiel um 23.30 Uhr aus dem Dom und waren heil-
froh, dass die Eltern mit genügend Autos für die Heim-
fahrt gekommen waren, sollten doch alle am nächsten 
Morgen kurz nach 7 Uhr schon wieder am Bahnhof in 
Schaftlach sein. Und so oder so ähnlich war es auch an 
den anderen Tagen.
Aber gelohnt hat sich die Anstrengung allemal, so viele 
fröhliche und berührende Momente, so begeisternde 
Musik, so zahlreiche Kontakte zu den anderen Chören 
und zu vielen anderen Menschen. Wichtig war es für den 
Chor jedoch auch, während dieser fünf intensiven Tage 
des Zusammenseins sich selbst untereinander noch 
besser kennenzulernen, neue Freundschaften zu schlie-
ßen und als Gruppe zusammen zu finden.
Der JuMIX bedankt sich herzlich bei allen, die ihnen die 
Teilnahme am Festival ermöglichten, den viel bean-
spruchten Eltern, dem Pfarrverband und besonders bei 
seiner Chorleiterin Angela Schütz.
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Zusätzliche Veranstaltungen und Änderungen werden auf der Homepage der Kirchengemeinde bekannt gegeben: 
www.gmund-evangelisch.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Kirchenweg 15, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.: 08022/76700

Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de
www.gmund-evangelisch.de

September 2025

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a. Teg. 
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

	 Schaftlach	 Gmund 

07.09.2025	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
12.S.n.Trinitatis		�  Kopp-von Freymann
14.09.2025	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
13.S.n.Trinitatis	 	� Kopp-von Freymann
21.09.2025	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
14.S.n.Trinitatis	 	� Kopp-von Freymann
28.09.2025 	  
15. S.n.Trinitatis

	 9.00 Uhr 	 Gottesdienst 
		�  Kopp-von Freymann
 

 

 

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund-Schaftlach
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Samstag 11. Oktober 
Aufbau ab 6:30 Uhr – Verkauf ab 8:00 Uhr - bei jedem Wetter 
 

Ort Am evangelischen Kirchengelände 
Blombergweg 5, 83666 Schaftlach 

 

Mitmachen, Mitbringen, Mitnaschen – so läuft's beim Flohmarkt! 

• Wer mitmachen will, kann gerne einen Tisch mitbringen und seine Sachen verkaufen 
– aber Achtung: Die Plätze sind begrenzt! 

• Statt einer festen Standgebühr freuen wir uns über eine Kuchenspende oder eine 
kleine Gabe für die Kirche 

• Es gibt KaGee- und Kuchenverkauf 
 
Spenden-Annahme: 
Für unseren Kirchen-Stand beim Flohmarkt freuen wir uns über alles, was sich gut weiter-
verkaufen lässt – ob Bücher, Geschirr, Deko oder kleine Schätze aus dem Keller. Wer etwas 
beisteuern möchte, kann die Sachen am Freitag, den 10. Oktober, zwischen 15:00 und 
17:00 Uhr vorbeibringen. Falls der Termin nicht passt: Einfach kurz anrufen, dann finden wir 
eine Lösung! 

Renate Burger – 08021 / 8146 
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An alle Mitglieder 
der Feuerwehr 
Waakirchen,

wir bitten Euch am Sonntag, den 28.09.2025, um 10 
Uhr, am Feuerwehrhaus in Waakirchen, in Uniform zu 
erscheinen. 
An diesem Tag wird das neue Gruppenfoto für unser 
150-jähriges Jubiläum gemacht.

Schönen Gruß
Eure Vorstandschaft

Atemschutzübung 
mit VR-Brillen

herkömmlichen Übungen, da verschiedene Szenarien 
beliebig oft wiederholt werden können.
 So bleibt die Freiwillige Feuerwehr Schaftlach auch in 
Zukunft bestens ausgebildet und einsatzbereit.

Jakob Pfeiffer jun., 1. Schriftführer

Immer am Puls der Zeit: Die Freiwillige Feuerwehr 
Schaftlach hat kürzlich eine innovative Atemschutz-
übung durchgeführt. Anstatt wie gewohnt im verne-
belten Raum, nutzten die Einsatzkräfte Virtual-Reality-
Brillen, die vom Kreisfeuerwehrverband bereitgestellt 
wurden, um sich auf den Ernstfall vorzubereiten.
Unter der Leitung von Atemschutzausbilder Tobias Hu-
ber tauchten die Feuerwehrleute in ein realistisch simu-
liertes, verrauchtes Gebäude ein, in dem sie vermisste 
Personen suchen und Löschmaßnahmen durchführen 
mussten. Die VR-Technologie ermöglicht eine sichere, 
aber realitätsnahe Simulation von Gefahrensituationen. 
Sie bietet eine kostengünstige und flexible Alternative zu 

Nachbericht zum 
Jubiläum 40 Jahre 

Kolpingsfamilie Waakir-
chen-Schaftlach
Die Kolpingsfamilie Waakirchen-Schaftlach feiert in 
diesem Jahr ihr 40-jähriges Bestehen. Zahlreich waren 
Gratulanten, Fahnenabordnungen und Gäste zur Johan-
nifeier am Pfarrheim Waakirchen erschienen. DANKE! 
Auch wenn das Wetter nur teilweise mitspielte, war die 
Stimmung bestens. Neben Geschenkkörben, Flaschen-
tragetaschen mit Bier oder Geschenkkartons voll Tee 
und vielen herzlichen Wünschen, bekam die Geburts-
tagsfamilie auch einen Birnbaum geschenkt. Dieser 
wurde nun von Gärtnermeister Anian Hölzl (mitte), 
Vorstand Hermann Moller (rechts) und Präses Franz 
Mertens (links) in Schaftlach -tatkräftig unterstützt von 
Quirin Hölzl (vorne)- gesetzt. Daneben haben sie eine 
Zeitkapsel mit einer Urkunde in einer Flasche neben 
dem Baum eingegraben. 



	 Aus den Vereinen

41

September 2025

Vorankündigung
Mittwoch, den 01.10.2025: 
Eröffnung der Ausstellung „Maria! – 
Eine Frau“ in der Kirche Marienstein

Die Kolpingsfamilie Waakirchen-Schaftlach lädt zu Um-
trunk und Häppchen. 
„Maria, eine Frau“, 2025 von Kathrin André. Die Aus-
stellung ist bis zum 29.10.2025 in Marienstein zu se-
hen. 
Die Wortgottesdienstleiter Peter Pöss, Heidi Völkl, Moni-
ka Finger und Sonja Still gestalten an diesem Mittwoch 
eine Abschlussandacht. Der „Leidgschwendner Zwo-
agsang“ mit Maria Holzer an der Zither begleitet sie mit 
Gesang und Musik. 19 Uhr, Kirche St. Marien in Marien-
stein. 
Wir laden schon jetzt herzlich ein!

Im Oktober, dem Rosenkranzmonat, denken wir im 
Rosenkranzgebet in besonderer Weise an Maria. Die 
Wortgottesdienstleiter unseres Pfarrverbandes haben 
für Oktober eine kleine Ausstellung mit Marienbildern 
zusammengetragen. Es werden zeitgenössische Werke 
von Künstlerinnen und Künstlern gezeigt. Die Gemälde 
und Skulpturen haben Kathrin André, Ursula-Maren Fitz, 
Ekaterina Zacharova, Uwe Göbel, Zhao Bin, Zhenya Li 
und andere zur Verfügung gestellt. 
Ausstellungseröffnung mit Musik ist um 19 Uhr in der 
Kirche in Marienstein. 

Helferkreis 
Flucht und Asyl 

Waakirchen
Das Bücherhäuschen Team und der HK Waakirchen 
hatte gemeinsam mit der Kolpingfamilie zum Start des 
Ferienprogrammes wieder zum Papierfächer-Basteln 
eingeladen, und die Kinder haben wahre Kunstwerke mit 
großem Geschick und viel Freude und Geduld entstehen 
lassen. Der Sommer kann kommen …



Aus den Vereinen

42



	 Aus den Vereinen

43

September 2025

   

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
Gmunder Tafel: Ausgabe Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 14.00 Uhr 

 
Unsere Veranstaltungen  –  für alle interessierten Bürger/innen und Gäste! 
 

Seniorennachmittag Gmund: Dienstag, 09. 09. 2025 ab 14:30 Uhr, im 
Gasthof Herzog Maximilian, Gmund. Thema: “Der Herbst mit lustigen Geschich-
ten“ von Ruth Malottka, an der „Ziach“ Sepp Finsterwalder.  
Senioren-Busausflug: Abfahrt: 24. 09. 2025, 9 Uhr am Volksfestplatz Gmund 
Ziel: Freilichtmuseum Glentleiten,  Fahrtkosten: 20.- €,  Museums-Eintritt: 7.- € 
Anmeldung bei: Fr. Putzirer: 0173-4128615 oder kerstin.putzirer @gmund.de 
Ausblick: Sen.-Nachm. im Okt. „Herbstlieder und mehr mit Bernhard Wolf “. 

 
Die Diakonie zeigt Gesicht 

 

Neben unserem Ambulanten Dienst, der Tages-
pflege Hiltl, dem Sozialkaufhaus Ringelsocke und 
unseren Aktivitäten im Bereich der Seniorenbetreu-
ung, ist die Gmunder Tafel eine wichtige Abteilung 
der Diakonie im und ums Tegernseer Tal. Mit Ab-
stand am meisten Zeit und Energie investieren in 
dieses wichtige Sozialprojekt unser „Feldwebel“ 
Marlene Kaiser zusammen mit ihrer rechten Hand 
Conny Amsbeck. Unter deren Regie läuft vor allem 
unser samstäglicher Tafelhaupttag. Da geht es für 
beide von 9 Uhr bis 17 Uhr ohne Pause durch: Ein-
sortieren der eintreffenden gespendeten Waren, Lei-
tung der durchwechselnden Samstagsteams, Kon-
trolle eines regelkonformen Ausgabebetriebes, Zu-
sammenstellung der auszuliefernden Taschen für 
nicht mobile Bedürftige, Aufräumen, Kassensturz. 
Um unsere Tafel so gut am Laufen zu halten, genügt der Samstag natürlich nicht. 
Auch unter der Woche fallen noch viele vor- und nachbereitende Arbeiten an.  
 

Wer Interesse verspürt, kann unsere Gmunder Tafel gerne aktiv unterstützen:     
     -  als Fahrer/in (samstags oder auch mal wochentags, 4-6 Wo.-Rhythm.) 

-  als Samstagshelfer/in (ca. 5 h im 6 Wochen-Rhythmus) 
-  als Spender/in  

Bitte gerne melden unter: 0160 / 3111555 od. tafel@diakonie-tegernseer-tal.de 
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Repair Café 
Waakirchen
Reparieren statt wegwerfen!

Elektrogeräte
PC und Bürotechnik
Textilien
Fahrräder

Ort: 
Grundschule Waakirchen
Altbau Raum A1, UG

Zugang über die Rückseite der
Schule. An der Schule vorbei, dann
links bis an den rückwärtigen
Eingang, Buchenweg 1 (auf die
Schilder achten!)

Kontakt und Info: 
repaircafe-waakirchen@posteo.de
G. Kocher: 0171 4450955

KEINE Anmeldung notwendig
Auf Spendenbasis!

TERMINE
2025/26: 
18.09.
16.10.
20.11.
18.12.
15.01.
12.02.

16 - 18 Uhr
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VdK Ortsverband 
Schaftlach-Waakirchen informiert

	 Im Monat September 2025 finden keine Veranstaltungen statt.

	� Das nächste offene Treffen für Jung und Alt findet am 11.10.2025 um 14:00 Uhr beim Gasthof „Neuwirt“ 
in Sachsenkam statt.

	� Am 25.10.2025 findet ein Tagesausflug statt. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Tagespresse 
oder fernmündlich, bei den Vorstandsmitgliedern Ihres Ortsverbandes.

Kindergartenverein Waa-
kirchen – Schaftlach e. V.

melde dich gerne bei uns. Wir freuen uns auf Euch! An-
sprechpartner ist Johanna Schmotz-Schöpfer, 1. Vorsit-
zende Tel. 0151/67010024 

Abschied nehmen … hieß es am 24.07. in der Spiel-
gruppe des Kindergartenvereins Waakirchen – Schaft-
lach. Dabei haben wir unsere langjährige Mitarbeiterin 
Renate Rohr nach über 35 Jahren in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet. Sie war immer zur Stelle, 
wenn Sie gebraucht wurde und war für Generationen von 
Kindern die erste Bezugsperson außerhalb der Familie 
auf dem Weg zum Einstieg in den Kindergarten. Dafür 
möchte die Vorstandschaft dir liebe Renate noch einmal 
vielen vielen Dank sagen. 
Zum Ende des Spielgruppenjahres gibt es noch einen 
weiteren Abschied, Daniela Tutsch verlässt ebenfalls die 
Spielgruppe. Vielen Dank auch an sie, für die vergange-
nen Jahre und alles Gute für die Zukunft. 
Erfreulicher Weise konnte für beide Stellen bereits wie-
der geeignete Bewerber gefunden werden und so freuen 
wir uns auf viele neue Kinder und einen guten Start ins 
neue Spielgruppenjahr. 
Aktuell: Ab Oktober haben wir noch Plätze in unserer 
Spielgruppe frei. Wenn du Interesse hast an ein, zwei 
oder drei Vormittagen in der Woche, dein Kind erste so-
ziale Kontakte in einer Gruppe knüpfen zu lassen, dann 

Obst- und Garten
bauverein Schaft

lach-Waakirchen e. V.
Vereinsausflug am 12. Juli 
zur wild-romantischen Leutasch-Klamm
Unsere Organisatoren Inge und Reinhold hatten drei 
Routen je nach Kondition und Lust von ganz entspannt, 
entspannt und bisserl anspruchsvoll herausgesucht. Für 
jeden war etwas dabei. 
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So fuhr etwa die Hälfte entspannt mit dem Bus nach 
Mittenwald und die Anderen wanderten. In der Brauerei-
gaststätte Postkeller gab es Mittagessen. Anschließend 
spazierten wir individuell auf der Fußgängerzone durch 
Mittenwald und stärkten uns mit köstlichem Eis oder 
Kaffee. 
Die reich mit Lüftlmalerei verzierten Häuser und der 
schöne Blumenschmuck umgeben von den hohen Gip-
feln des Karwendel- und Wettersteingebirges konnten 
bei angenehmen Temperaturen und zaghaften Sonnen-
strahlen bestaunt werden. Zum Ausklang ging es mit 
bester Stimmung nach Benediktbeuern zum Kräuter-
garten, dem Staudengarten mit spontaner Führung und 
wer wollte konnte sich für die Heimfahrt in der Kloster-

schänke stärken. Mit dem Wedam Bus fuhren wir mit 
vielen spannenden Infos zur schönen Gegend, die unser 
Busfahrer zu erklären wusste, und mit wunderschönen 
Eindrücken vom Ausflug wieder heim.

Apfelfest
Am Samstag, den 27.09.2025 von 11 – 17 Uhr lädt der 
Kreisverband für Obst- und Gartenbau mit seinen Orts-
vereinen ganz herzlich zum großen Apfelfest in Gotzing 
ein. 
Vom Schaupressen (keine Obstannahme an diesem 
Tag), über einen Obstmarkt bis hin zu einem Streuobst-
infostand mit Sortenbestimmung der Verantwortlichen 
des Projektes Apfel-Birne-Berge und dem Landschafts-
pflegeverband Miesbach e.V. wird einiges Rund um das 
Thema Apfel geboten.
Auch über das Imkerhandwerk wird informiert und 
selbstverständlich werden auch Köstlichkeiten heimi-
scher Imkerwaren angeboten.
Die Besucher können sich außerdem auf ein Aktionszelt 
der Heimatunternehmer Oberland und eine Garten- und 
Pflanzenberatung freuen. Für das junge Publikum wird 
es ein großes Kinderprogramm geben. 
Als besondere Attraktion veranstaltet der Geflügelzucht-
verein Miesbach e.V. wieder einen Gockelkrähwettbe-
werb.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Bei Leckereien 
aus Apfel und Co. mit Musik im Hintergrund wird es si-
cherlich ein genussvoller und informativer Tag werden. 
Auf Ihren regen Besuch freuen sich der Kreisverband mit 
seinen Ortsvereinen und alle Mitwirkenden!
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Der Ein-
tritt ist frei.

(Julia von Oelhafen, Kreisfachberatung für Garten­
kultur und Landespflege am Landratsamt Miesbach)  
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Essen der Geburts-
tagsjubilare

Am Samstag, den 14. Juni hatte der Verein wieder zum 
Essen der Geburtstagsjubilare des Jahres 2024 eingela-
den. Von 25 geladenen Mitgliedern waren 16 gekommen, 
unter ihnen 3 Personen die im letzten Jahr ihren 90. Ge-
burtstag feiern konnten. Diese verbrachten einen schö-
nen Nachmittag bei wunderbarem Wetter auf der Terrasse 
unseres Vereinsheimes. Punkt 12 Uhr gab es einen klei-
nen Sektempfang und Vorstand Schorsch Noha begrüßte 
die Jubilare und stellte ihnen das Menü vor, das seine 
Frau Sofie wieder hervorragend zubereitete.
Statt der üblichen Suppe wurde dieses Mal ein bunter 
Salat mit Balsamico Dressing serviert, was bei dem war-

Apfelfest
11–17 Uhr

in Gotzing/Weyarn bei der Obstpresse
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27. September 2025

Es lädt herzlich ein:
Der Kreisverband für Obst- und 
Gartenbau mit seinen Ortsvereinen

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Schaupressen
Obstmarkt
Apfelschmankerl
Garten- und Pflanzberatung
Apfelsortenbestimmung 
großes Kinderprogramm
Gockelkrähwettbewerb
Heimatunternehmer Oberland
für das leibliche Wohl ist gesorgt
Musik
freier Eintritt

Apfelfest
11–17 Uhrin Gotzing/Weyarn bei der Obstpresse

w
w
w
.g

o
ja

-d
e
s
ig

n
.d

e

27. September 2025

Es lädt herzlich ein:

Der Kreisverband für Obst- und 

Gartenbau mit seinen Ortsvereinen

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Schaupressen
Obstmarkt
Apfelschmankerl

Garten- und Pflanzberatung

Apfelsortenbestimmung 

großes Kinderprogramm

Gockelkrähwettbewerb

Heimatunternehmer Oberland

für das leibliche Wohl ist gesorgt

Musik
freier Eintritt

men Wetter bestimmt verträglicher war als eine warme 
Suppe. Der Hauptgang bestand aus einem ofenfrischen 
Krustenbraten mit zweierlei Knödel und Blaukraut. Als 
Nachspeise gab es Vanilleeis auf lauwarmen Erdbeer-
Rhabarber Kompott, bevor es eine Stunde später zu den 
selbstgemachten Kuchen unserer Ausschussdamen 
noch Kaffee oder Tee gab.
Musikalisch umrahmt wurde das Ganze vom jungen Ki-
lian Rausch mit seiner Ziach und von Liesi Hinterholzer, 
der Frau unseres 2. Vorstandes mit der Harfe, an die 
beiden ein herzliches Vergelt’s Gott. 
Eine Hand voll Mitglieder des Vereinsausschusses sorg-
ten wieder für die Bewirtung der Gäste, denen es wieder 
gut geschmeckt und gefallen hat und der oder die eine 
oder andere freut sich schon auf ein Wiedersehen in 5 
Jahren.



	 Aus den Vereinen

51

September 2025

Vielen Dank an die Helfer und natürlich unserer Sofie für 
das vorzügliche Mahl.

Waldfest im 
Schopfloch

Nachdem das Waldfest im vorigen Jahr wegen der 
Fahnenweihe ausfiel, gab es heuer wieder die beliebte 
Veranstaltung im Schopfloch. Am 2. Wochenende im 
Juli hatten wir auch wieder großes Glück mit dem Wet-
tergott. An die 800 Besucher werden es am Samstag 
gewesen sein die dem Personal alles abverlangten. Die 
Getränke wurden von unseren erfahrenen Bedienungen 
an die Tische gebracht, das Essen war allerdings Selbst-
bedienung und so wuchs hier die Schlange der Hungri-
gen am Brotzeit- bzw. Grillstand schnell an. Ebenso war 
ein großer Trubel um den mit hervorragenden Preisen 
ausgestatteten Losstand. Nicht zu vergessen die vielen 
selbstgebackenen Kuchen und Torten im neuen Kaffee-
stand. Die Blaskapelle Reichersbeuern trug ihren Anteil 
dazu bei, dass an diesem lauen Sommerabend beste 
Stimmung aufkam, die für sehr viele Besucher dann in 
der griabigen Stadlbar endete. Zum Rahmenprogramm 
gehörten die Auftritte der aktiven Plattlergruppe mit ver-
schiedenen Einlagen und als Höhepunkt das schon zum 
Ritual gewordene „Mühlradl“ der Ehemaligen.

 Betty Scholz, Hertha Stoib, Rosi Eder, Anni Eberl und 
Betty Mayrock

Max Spahmann, Konrad Wandinger, Jürgen Kasper, 
Werner Patera, Georg Bromme und Leonhard Mair
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Am Sonntagvormittag wurden zum Frühschoppen Weiß-
würste und Wiener angeboten, was unter anderem auch 
von der älteren Generation gut angenommen wurde. 
Natürlich war auch der Grill schon angeheizt und die 
große Anzahl der Besucher, die schnell auf ein Getränk 
und eine Brotzeit vorbeischauten. wurden gut verköstigt. 
Für die musikalische Umrahmung über die Mittagszeit 
sorgte die „Sigrizmusi“ – Karl, Waggi und Toni.
Ab 16 Uhr sorgte dann die Blaskapelle Waakirchen – 
Marienstein für beste Stimmung unter den Waldfestgäs-
ten, die Kinder- bzw. Jugendgruppe hatte ihren großen 
Auftritt. Auf diesen probten sie schon lange gezielt dar-
auf hin. Ebenso zeigten auch die Aktiven noch mal eini-
ge Plattler und Figurentänze. Als Kinderattraktion dien-
ten neben der Losbude, bei der so manche Oma oder 
mancher Opa ganz schön zur Kasse gebeten wurde (ich 
schreibe aus Erfahrung), die Hüpfburg und der Schieß-
stand der Sportschützen aus Schaftlach. Wie schon mal 
erwähnt wurde heuer im Vorfeld eine neuer Kaffeestand 
errichtet, der alte, der viele Jahrzehnte gedient hatte war 
mittlerweile sehr baufällig geworden und so entschlos-
sen sich unsere jungen Zimmerer einen neuen zu erstel-
len. Das Ergebnis konnte sich schon sehen lassen. Hier 
auch von mir ein herzliches Vergelt’s Gott dafür.
Vielen herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben, 
dieses Fest die 2 Tage „auf d’Fiaß“ zu stellen. Sind doch 
während der Veranstaltung etwa 50 Personen pro Tag 

Waggi Fürst, Toni Demmelmeier, Karl Schiestl

Katharina Pichler, Vorstand Schorsch Noha, Christina 
Reiter

nötig, die sich ehrenamtlich zur Verfügung stellen, zu-
sätzlich zu denen, die beim Auf- und Abbau beschäftigt 
sind.
Eine Woche später lud dann der Verein zur abschließen-
den „Gungl“ ein, auch diese wurde trotz Sonntagabend 
gut angenommen. Schee, dass alle dabei wart’s.

Georg Schmidt, 1. Schriftführer

DAV-Sektion Waakirchen informiert: 
Programm September 2025

Alle Aktuellen Infos bekommt Ihr unter www.av-waakirchen.de oder über unseren E-Mail-
Verteiler, Anmeldung über unsere Homepage.

Gruppe Datum, Uhrzeit Ziel, Ansprechpartner, Anmeldung
Bergtour 06.09.25 Sonnjoch von Pertisau am Achensee. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit er-

forderlich. 1400 hm, 6 h Gehzeit. Bitte bei Heidi Grüger Tel. 0171/4444989 
anmelden. 

Mountain-
bike 

13.09. – 15.09. und
26.09. – 28.09.25

3-Tage Gemeinschaftsmountainbiketour ins Krimmel- u. Salzachtal. Bitte bei 
Heinz Wehrfritz Tel. 08021/8132 anmelden. 

Klettern 27.09.25 Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit Joachim Riedle, 
Treffpunkt 9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz, bitte unbedingt bei Joachim unter 
0162/7800393 oder joachimriedle@web.de anmelden, Kinder unter 8 Jah-
ren dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen in der Halle klettern.

Elisabeth Fischer, DAV Waakirchen

Bergmesse: Die Bergmesse auf dem Rechelkopf mit anschließendem Almkirda an der Sigrizalm findet heuer am 
Sonntag, den 21.09.2025, 11.00 Uhr statt. Wir freuen uns auf Euch.
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Neues vom S.V. 
Waakirchen- 

Marienstein 1904 e. V.

Neues von Fitness:
Frischer Wind im September! Ein paar unserer Fitnesskur-
se am Krai starten ab Herbst zu neuen Trainingszeiten 
– wirf einen Blick in den aktuellen Kursplan! 
NEU – DanceYoga mit Sarah Merkel findet jetzt immer 
donnerstags 17:45 – 18:25 Uhr und MondYoga an-
schließend von 18:25 – 19:25 Uhr statt.
NEU – Pilates verschiebt sich auf Mittwoch, 17:00 – 
18:00 Uhr und 18:00 – 19:00 Uhr und wird von unserer 
neuen Trainerin Eleonore Donkowa übernommen. 
Die DanceKids (ab 8 – ca. 11 J.) mit Vici Fuchs tanzen 
ab 23.09. weiterhin Dienstag, aber 16:15 – 17:15 Uhr. 
Beim Kinder-Zumba mit Katja Zäch bieten wir am Don-
nerstag, 25.09. einen „Schnuppertag“ an: 16:00 
– 16:30 Uhr für Zumba Minis (4/5 J. mit Eltern), 16:30 
– 17:00 Uhr für Zumba Mäuse (4 – 6 J. ohne Eltern) und 
17:00 – 17:45 Uhr für Zumba Kids (ab Grundschulalter). 
Ab 02.10. startet dann für alle 3 Altersgruppen ein 5er-
Block (Zeiten wie Schnuppertag). Nach den Herbstferien 
geht es für die Zumba Mäuse und Zumba Kids weiter. Zum-
ba Fitness (ab 12 – 99 J.) mit Katja Zäch startet ab 24.09. 
zur gewohnten Kurszeit mittwochs 19:45 – 20:45 Uhr. 
Alle weiteren Kurse laufen nach Plan weiter bzw. nach der 
Sommerpause wieder an – check den Kursplan!
NEU ab Januar 2026 ist zudem das KORCE-Training, das 
für mehr Mobilität und Stabilität der Körpermitte sorgt. 
Infos bei der Abteilungsleitung.
Unser komplettes Fitness-Angebot samt Kursinhalten und 
Trainer-Team findet ihr auf der Website www.svwm1904.
de. Wir freuen uns auf euch! 

Eure Abteilung Fitness – Tina, Vici, Melli und Dani

Am 22.07.2025 haben die beiden Vorstände Tina Mang 
und Charlie Hammerer dem Bio-Gemüse Hofladen Han-
nah und Fritz eine Spende von 750 € überreicht. Das 
war der noch offene Betrag ursprünglich kommend vom 
Lanserhof aus der Teilnahme beim letzten Adventsmarkt 
in Waakirchen. Die Überraschung ist sehr gelungen und 
die beiden Inhaber von Stein haben sich sehr gefreut. 
Hintergrund ist die drastisch gekürzte EU-Förderung für 
gesunde Ernährung an Schulen und Kindergärten. Die 
bereits gelieferten Lebensmittel konnten daher nicht 
ausreichend von den Einrichtungen bezahlt werden. 
Parallel wurde über einen Elternbrief für Spenden auf-
gerufen. Beliefert werden seit Jahren die Kindergärten in 
Schaftlach und Waakirchen, zusätzlich zu den Schulen 
in Waakirchen und Reichersbeuern und der Kindergar-
ten in Tegernsee. 

Neues von Tennis:
Platzwart Tennis gesucht!
Ab der Saison 2026 suchen wir zur Pflege unserer Ten-
nisplätze am Krai einen Platzwart. Bei Interesse sowie 
weiteren Informationen bitte bei der Abteilungslei-
tung, Hubert Häusler Tel. 08021/9787, melden.

Die Abteilungsleitung
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Grafi k // Design // Gestaltung //
Visitenkarten // Briefbogen //

Broschüren // Karten // Plakate // 
Flyer // Stempel // Beschriftungen //

und vieles mehr …

Wir freuen 
uns auf Ihre
Anfrage!
info@hm-digi.de
0 80 24 / 47 53 20
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Lassen Sie 
sich nicht 

täuschen und lachen Sie 
dem Betrug ins Gesicht!
Mit dem Motto „Ned mit mir“ tourt das Präventions-
kabarett von Tom Bauer in Zusammenarbeit mit der 
Kriminalpolizeilichen Fachberaterin (KPFBin) Elisabeth 
Fritzsch, Kriminalpolizeistation Miesbach, derzeit durch 
die Region – präsentiert von der Kriminalpolizeilichen 
Fachberaterin Elisabeth Fritzsch (Kriminalpolizeistation 
Miesbach) und Kabarettgröße Tom Bauer. Auf der Büh-
ne entlarven sie in gespielten Szenen die gängigsten 
Tätertricks wie beispielsweise dem schadensträchtigen 
Enkeltrick/Schockanruf, Wunderheiler und Diebstahl. 
Ferner werden nützliche Polizeitipps den Zuschauern 
vermittelt.
Dieses neue Medium der Öffentlichkeitsarbeit zeigt: 
„Prävention darf und soll Spaß machen – wer lacht, 
merkt sich mehr“, so Tom Bauer.
Seit das Projekt in Niederbayern flächendeckend läuft, 
sank die Schadenssumme dort bei Callcenter-Betrügen 
von 2,3 auf 1,5 Millionen Euro. Ein klarer Beweis: Hu-
morvolle Aufklärung funktioniert. 
Tom Bauer ist Kulturpreisträger, Gewinner des Ostbay-
erischen Kabarettpreises, Multiinstrumentalist, Kaba-
rettist, Musical- und Buchautor sowie Dichter. Auf der 
Bühne verbindet er spitzfindigen Humor mit Musik – und 
schafft so den perfekten Rahmen für die fundierten 
Tipps von Elisabeth Fritzsch. Die erfahrene Präventions-
beamtin aus dem Polizeipräsidium Oberbayern-Süd, 
erklärt die psychologischen Tricks der Täter und liefert 
klare Handlungsanweisungen für den Ernstfall. „Wer 
die Maschen kennt, fällt nicht mehr darauf herein“, so 
Fritzsch.
Dank den rührigen Seniorenbeauftragten Marille Tipolt 
(Rottach-Egern) und Agnes Hiller (Tegernsee) werden die 
Senioren ab 65 Jahren des Tegernseer Tals und Waakir-
chen am 16.10.2025 um 14:00 Uhr (Einlass ab 13:30 
Uhr) im Seeforum Rottach-Egern in den Genuss der kos-
tenlosen 75-minütigen Vorstellungen kommen. Gespon-
sert wird die Veranstaltung vom E-Werk Tegernsee.
Die Gemeinde Rottach-Egern stellt das Seeforum kos-
tenlos zur Verfügung und sorgt sogleich für Getränke. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei ihrer/m Senio-
renbeauftragten Ihrer Gemeinde. 

Weitere Infos zum Stück finden Sie vorab auf www.
der-tom-bauer.de

Mobile Problemmüll-
sammlung im September 
An nahezu allen Wertstoffhöfen in den Gemeinden des 
Landkreises und am Gymnasium Tegernsee findet im 
September wieder die mobile Sammlung für Problem-
müll statt. Abgegeben werden können bei der mobilen 
Problemmüllsammlung Pflanzenschutz- und Schädlings-
bekämpfungsmittel, Labor- und Fotochemikalien, Säu-
ren, Laugen, Wasch- und Reinigungsmittel und Queck-
silber. Nicht angenommen werden: Altöl, Solarflüssigkeit 
und Industriebatterien (z. B. aus E-Bikes). Diese können 
ausschließlich bei der Problemmüll-Annahme im Wert-
stoffzentrum Warngau abgegeben wer-den. Ebenfalls 
nicht angenommen werden Problemstoffe, die ganzjäh-
rig in haushaltsüblichen Mengen über die Wertstoffhöfe 
entsorgt werden können – dazu zählen Farben und Lacke, 
Lösungsmittel, ölhaltige Abfälle, Spraydosen, Altmedika-
mente sowie Haushalts- und Gerätebatterien. 

Das ist wichtig bei Transport & Anlieferung 

•	� Problemstoffe zuhause vorsortieren, dabei aber 
niemals vermischen und nicht in Lebensmittel- oder 
Getränkeflaschen füllen. Die Rückgabe sollte nach 
Möglichkeit in der Originalverpackung und mit Pro-
duktinformationen erfolgen. 

•	� Transport nur in dichten, verschlossenen Behältern, 
die wiederum in Auffangbehältern stehen, um Um-
kippen und Auslaufen zu vermeiden. 

•	� Augen und Hände durch Schutzbrille und Handschu-
he schützen. 

Waage im Wertstoffzent-
rum Warngau geschlossen 
Aufgrund von Instandsetzungsarbeiten bleibt die 
Waage im Wertstoffzentrum Warngau von Mitt-
woch, 17.09.2025, bis einschließlich Donnerstag, 
18.09.2025, außer Betrieb. In diesem Zeitraum ist eine 
Anlieferung über die Waage nicht möglich. 
Ab Freitag, dem 19.09.2025, steht die Waage ab 8:00 
Uhr wieder wie gewohnt zur Verfügung. 
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•	� Keine Geruchsproben. Das Einatmen von Chemika-
lien kann die Atemwege verätzen. 

•	� Problemstoffe nicht unbewacht abstellen, sondern 
dem zuständigen Personal übergeben. 

Die Termine in den Gemeinden
Bad Wiessee 	 13.09. 	 13.00 – 13.45 Uhr
Bayrischzell 	 19.09. 	 14.15 – 15.00 Uhr
Fischbachau 	 19.09. 	 15.30 – 16.15 Uhr
Gmund 	 13.09. 	 11.45 – 12.30 Uhr
Hauserdörfl 	 12.09. 	 13.00 – 13.45 Uhr
Hausham 	 20.09. 	 08.00 – 08.45 Uhr
Holzkirchen 	 12.09. 	 14.15 – 15.00 Uhr
Kreuth 	 13.09. 	 08.00 – 08.45 Uhr 
Miesbach 	 20.09. 	 09.15 – 10.00 Uhr 
Otterfing 	 12.09. 	 15.30 – 16.15 Uhr
Rottach-Egern 	 13.09. 	 09.15 – 10.00 Uhr 
Schliersee 	 19.09. 	 13.00 – 13.45 Uhr 
Tegernsee 	 13.09. 	 10.30 – 11.15 Uhr 
Valley 	 20.09. 	 13.00 – 13.45 Uhr 
Weyarn 	 20.09. 	 11.45 – 12.30 Uhr 

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, 
Information und Verwertung im Oberland 

„Bist du sicher?!“ 
des ZV KD Oberland
„Bist du sicher im Straßenverkehr?“ und „Sind andere 
durch dein Verhalten im Straßenverkehr sicher?“. Diese 
Fragen stehen im Mittelpunkt der neuen Verkehrssicher-
heitskampagne „Bist du sicher?!“ des ZV KD Oberland. 
Mit „Bist du sicher?!“ setzt der Verband ein starkes und 
sichtbares Zeichen für mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr. Doch es geht um mehr: Der Verband möchte die 
Verkehrsteilnehmer für die Risiken im Straßenverkehr 
sensibilisieren, ihr Bewusstsein für ein sicheres Verhalten 
stärken und sie zu mehr Rücksichtnahme auffordern.
Mit der Kampagne positioniert sich der ZV KD Oberland 
ganz bewusst als Partner der Bürgerinnen und Bürger 
und als aktiver Mitgestalter einer verantwortungsvollen 
Verkehrskultur.
Mehr Sicherheit durch mehr Bewusstsein – Zeit für 
einen Perspektivwechsel
Verkehrssicherheit beginnt bei jedem Einzelnen – mit 
Achtsamkeit, Rücksicht und Verantwortung. Die Verkehrs-
überwachung spielt dabei eine zentrale Rolle. Seit 2007 
leistet der ZV KD Oberland einen nachweislichen Beitrag 
zur Sicherheit auf den Straßen in seinem Verbandsgebiet 
– durch regelmäßige Geschwindigkeits- und Parkraum-
kontrollen (vgl. hierzu das Dossier „Verkehrsüberwachung 
wirkt“ im Jahresbericht 2023 des ZV KD Oberland).

Der ZV KD Oberland möchte die Bürger dazu animieren, 
ihr Verhalten im Straßenverkehr zu reflektieren und neue 
Perspektiven einzunehmen. Den Blickwinkel zu verän-
dern, z. B. Situationen im Straßenverkehr aus Sicht eines 
Menschen mit Behinderung, eines Schulweghelfers, der 
Feuerwehr oder eines Rettungssanitäters zu betrachten, 
ist ein erster wichtiger Schritt, das Bewusstsein für die 
Verkehrssicherheitsarbeit zu verändern. 
Faires Miteinander und mehr Respekt
Mit „Bist du sicher?!“ unterstützt der ZV KD Oberland 
die bundesweite Initiative #mehrAchtung. Gemeinsam 
mit vielen Partnern im Mobilitätsbereich setzt er sich für 
mehr Rücksicht, gegenseitige Achtung und ein respekt-
volles Miteinander im Straßenverkehr ein – mit einem 
klaren Ziel: Vision Zero – keine Getöteten und Schwer-
verletzten mehr bei Verkehrsunfällen.

Mikrozensus 2025: 
65.000 bayerische 
Bürgerinnen und Bürger 
müssen bis Jahresende 
noch mitmachen 
Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
Jedes Jahr startet in Bayern – wie im gesamten Bundes-
gebiet – der Mikrozensus. Diese jährliche Haushaltsbe-
fragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung. Seit Anfang des Jahres haben 
rund 65 000 bayerische Bürgerinnen und Bürger Aus-
kunft gegeben.
Etwa die Hälfte von ihnen antwortete per Telefoninter-
view. Auch die Möglichkeit der Onlinemeldung wird oft 
genutzt. Mit ihrer Teilnahme am Mikrozensus tragen die 
Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen 
faktenbasiert getroffen werden können. Bis zum Jahres-
ende werden noch einmal etwa 65 000 Personen vom 
Landesamt für Statistik kontaktiert und zur Auskunft 
aufgefordert. Insgesamt sind beim Mikrozensus ein Pro-
zent der Bevölkerung und damit in Bayern rund 130 000 
Personen auskunftspflichtig. 
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Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haus-
haltsbefragung in Deutschland. In Bayern geben jedes 
Jahr rund 130.000 Personen Auskunft zu ihren Arbeits- 
und Lebensbedingungen und tragen dazu bei, die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen 
und die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu ver-
bessern. Nur durch verlässliche qualitativ hochwertige 
Daten können politische Entscheidungen zum Beispiel 
zur Bekämpfung von Armut, der Förderung von Kinder-
betreuung oder der Unterstützung von Rentnerinnen 
und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen 
werden. 

Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich auch 
langfristige Entwicklungen beobachten: 

•	� So zeigen die Ergebnisse des Mikrozensus, wie sich 
die Haushaltsgröße der bayerischen Privathaushalte 
in den letzten rund 60 Jahren entwickelt hat. 

	� (siehe https://www.statistik.bayern.de/presse/
mitteilungen/2025/pm125/index.html). 

•	� Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern 
zeigen, dass Mütter in Partnerschaften heute finan-
ziell unabhängiger sind als noch vor 15 Jahren. 

	� (siehe https://www.statistik.bayern.de/presse/
mitteilungen/2025/pm134/index.html) 

•	� Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Aus-
kunft zur Armutsgefährdung der Bevölkerung auf Ba-
sis der Einkommensangaben (siehe SBE | Statistik-
portal.de) und setzen diese in einen nationalen und 
internationalen Kontext. 

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis 
verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um 
dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensus-
gesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzel-
angaben der Befragten einer strengen Geheimhaltung, 
die keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten 
zulässt.

Hinweise: 
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach 
einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, 
das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teil-
nahme am Mikrozensus auswählt. In einem weiteren 
Schritt ermitteln ehrenamtlich tätige Erhebungsbeauf-
tragte die zu befragenden Haushalte über die Klingel-
schilder dieser Gebäude. Dabei können sie sich mit 
Hilfe eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen 
Landesamts für Statistik legitimieren. 
Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mi-

krozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
ausführlich über die Erhebung informiert und gebeten, 
die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Telefon-
interviews oder einer Online-Befragung zu beantworten. 
Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 
sorgfältig ausgewählte und intensiv geschulte Erhe-
bungsbeauftragte im Einsatz. 
Seit Jahresbeginn ist etwa die Hälfte der insgesamt 130 
000 für den Mikrozensus 2025 zu befragenden Perso-
nen ihrer Auskunftspflicht nachgekommen. Von ihnen 
beantwortete rund die Hälfte die Fragen des Mikrozen-
sus im Rahmen eines Telefoninterviews. Etwas weniger 
als die Hälfte der Befragten wählte den Weg der Online-
Befragung. Der Papierfrage-bogen findet immer seltener 
Anwendung. 

Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus? 

Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen 
immer wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrach-
tung lassen sich die beiden statistischen Erhebungen 
jedoch gut unterscheiden: 
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutsch-
lands und findet als eine Art Großinventur der Gesell-
schaft alle 10 Jahre statt und dient in erster Linie der 
Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Perso-
nenbefragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent 
der Bevölkerung befragt. Zusätzlich wurden in der Ge-
bäude- und Wohnungszählung Merkmale mit Nettokalt-
miete und Energieträger erhoben. 
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jähr-
lich statt. Es werden mit einem Prozent der Bevölkerung 
deutlich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt ste-
hen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage 
der Bevölkerung sowie deren Entwicklung. Dabei sind 
die im Mikrozensusgesetz festgelegten zu erhebenden 
Merkmale wesentlich umfangreicher als die im Zensus. 
Auskunftspflicht besteht in beiden Erhebungen. 
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie 
unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_be-
voelkerung/mikrozensus/index.html 
Ein Erklärvideo zeigt alle Informationen zum Mikrozen-
sus im Videoformat: 
https://www.statistik.bayern.de/mam/statistik/ge-
biet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbun-
desamt-mikrozen-sus-de-ut.mp4 
www.statistik.bayern.de Das Bayerische Landesamt 
für Statistik ist der zentrale Informationsdienstleister 
für die amtliche Statistik in Bayern mit Sitz in Fürth und 
Schweinfurt. Zu seinen Hauptaufgaben gehören vor al-
lem die Erhebung und Aufbereitung gesetzlich angeord-
neter Statistiken.
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75. Tegernseer 
Kunstausstellung
Die TEGERNSEER KUNSTAUSSTELLUNG markiert in die-
sem Jahr ein besonderes Jubiläum – zum 75. Mal öffnet 
sie ihre Pforten und bringt Kunst aus dem Tegernseer 
Tal, aus benachbarten Landkreisen und von Gästen in 
die malerische Kulisse des Tegernsees.
Mit bis zu drei Werken aus den Bereichen Malerei, 
Skulptur, Grafik und Fotografie neuester Zeit können die 
Künstlerinnen und Künstler teilnehmen, nachdem sie 
eine Jurierung durchlaufen haben.
Ihren guten Ruf an hoher Qualität hat sie seit ihrer Grün-
dung vor 75 Jahren gehalten. Sie zählt zu den ältesten 
Ausstellungen im Oberland und wurde zu einem belieb-
ten Publikumsmagneten, der weit über die Landkreis-
grenzen hinausreicht. 
In den letzten Jahren entstanden Kooperationen mit be-
nachbarten Ländern wie Österreich und Italien. In Kalt-
ern und Achenkirch fanden wechselnde Ausstellungen 
statt sowie am Lago di Garda.
Eingeladen ist 2025 die Kinder- und Jugendkunstaka-
demie Tegernsee, die seit 5 Jahren erfolgreich Kunst an 
die Jüngsten von uns vermittelt. Des weiteren sind Füh-
rungen zur Jubiläumsfeier geplant. 
Begonnen hat alles nach dem zweiten Weltkrieg. Herbert 
Beck, Olaf Gulbransson, Thomas Baumgartner und Ilse 
Hausner-Witschel hatten zu Beginn im Tegernseer Gym-
nasium die Ausstellung ins Leben berufen. Mehrere Um-
züge folgten. Heute findet sie zum wiederholten Male im 
Alten Schalthaus des E-Werk Tegernsee statt. 
Das Konzept der letzten Jahre hat sich bewährt: Es wur-
den teils internationale, in jedem Fall professionelle 
Künstler, teils mit hoch anerkannten Auszeichnungen 
als Gäste eingeladen. Damit werden die Ausstellungs-
besucher nicht nur mit Bewährtem sondern auch immer 

mit Neuem überrascht. Die Arbeiten sollen anregen, 
aufrütteln oder zur Diskussion einladen. Sie dürfen auch 
„nur“ mit ihrer Professionalität bestechen. In jedem Fall 
werden sie die Betrachter berühren. 
Ein besonderer Charme aller Ausstellungen ist, dass 
jeweils ein teilnehmender Künstler die Ausstellung als 
Aufsicht betreut. Die Besucher sind aufgefordert mit den 
Künstlern in Kontakt zu treten und sich auszutauschen. 
Die Künstler freuen sich über den direkten Dialog, um 
etwas über ihre Werke zu erzählen. 
Seit einigen Jahren bereichern Skulpturen die öffentli-
chen Plätze wie z. B. an der Länd u. a. während der Aus-
stellungsdauer.
Die Ausstellung wird veranstaltet von der Stadt Te-
gernsee, die diese kontinuierlich unterstützt. Auch die 
helfenden Hände im Hintergrund, die 2024 mit dem 
„Freundeskreis TEGERNSEER KUNSTAUSSTELLUNG“ 
den Auftakt gemacht haben, tragen zum professionellen 
Ausmaß der Ausstellung bei. 
Im Kern besteht das ehrenamtliche Organisationsteam 
der Künstler auch dieses Jahr aus der Ausstellungslei-
terin Eva Knevels, Hilo Fuchs, Kurt Gmeineder und Hans 
Weidinger. 
Über reges Interesse und großen Zulauf zur diesjährigen 
Ausstellung freuen sich die Künstlerinnen und Künstler. 

TEGERNSEER KUNSTAUSSTELLUNG, Hilo Fuchs 

Vernissage: Fr. 19.9.2025, 18.00 Uhr

Ausstellungsdauer: Sa. 20.09. – So. 05.10.2025

Öffnungszeiten: Täglich, jeweils 14 – 18 Uhr, Eintritt frei

Ausstellungsort: Altes Schalthaus im E-Werk, Hochfeld-
straße 3, 83684 Tegernsee

Ausstellungsort außen: An der Länd, Kurgarten

Instagram: tegernseerkunstausstellung

Homepage: www.tegernseer-kunstausstellung.de
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	 Notdienste

116 117 die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 116 117 
schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.

Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie vor über 
den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.

Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

Notdienste Apotheken
(8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des Folgetages alle Angaben ohne Gewähr)

01.09.25	 Kristall-Apotheke 	 Tel.: 08022/2038	 Nördliche Hauptstr. 2	 83700 Rottach-Egern
02.09.25	 Kloster-Apotheke 	 Tel.: 08022/3419	 Hauptstr. 17	 83684 Tegernsee
03.09.25	 Bahnhof-Apotheke	 Tel.: 08041/2772	 Bahnhofstr. 1 ½	 83646 Bad Tölz
04.09.25	 Bienen-Apotheke 	 Tel.: 08025/991520	 Bahnhofplatz 3	 83714 Miesbach
05.09.25	 Center Apotheke 	 Tel.: 08041/792770	 Prof.-Max-Lange-Platz 15	 83646 Bad Tölz
06.09.25	 Alte Hof Apotheke	 Tel.: 08041/78200	 Marktstr. 35	 83646 Bad Tölz
07.09.25	 Spitzweg-Apotheke	 Tel.: 08025/3531	 Heimbucherwinkl 4	 83714 Miesbach
08.09.25	 Seemüller-Apotheke	 Tel.: 08026/8576	 Bahnhofstr. 2	 83734 Hausham
09.09.25	 Sonnen-Apotheke 	 Tel.: 08026/9247770	 Miesbacher Str. 11 A	 83734 Hausham
10.09.25	 Seemüller-Apotheke 	 Tel.: 08026/94722	 Rathausstr. 7 a	 83727 Schliersee
11.09.25	 Ahorn-Apotheke 	 Tel.: 08171/818070	 Sudetenstr. 41	 82538 Geretsried
12.09.25	 Arnica Apotheke 	 Tel.: 08021/901677	 Alex-Gugler-Str. 9	 83666 Schaftlach
13.09.25	 Antonius-Vital Apotheke 	 Tel.: 08022/663600	 Adrian-Stoop-Straße 7a	 83707 Bad Wiessee
14.09.25	 Kristall-Apotheke	 Tel.: 08022/2038	 Nördliche Hauptstr. 2	 83700 Rottach-Egern
15.09.25	 Isartal-Apotheke 	 Tel.: 08041/8422	 Ludwigstr. 1	 83646 Bad Tölz
16.09.25	 Alpina-Apotheke 	 Tel.: 08022/74033	 Miesbacher Str. 4	 83703 Dürnbach
17.09.25	 Neue Hof Apotheke 	 Tel.: 08041/7957281	 Moraltpark 1d	 83646 Bad Tölz
18.09.25	 Marien-Apotheke	 Tel.: 08022/7276	 Wiesseer Str. 6	 83703 Gmund
19.09.25	 Stadt-Apotheke 	 Tel.: 08041/3796	 Säggasse 12	 83646 Bad Tölz
20.09.25	 Sonnen-Apotheke 	 Tel.: 08026/9247770	 Miesbacher Str. 11 A	 83734 Hausham
21.09.25	 Löwen-Apotheke 	 Tel.: 08021/7084	 Am Angerbach 11	 83666 Waakirchen
22.09.25	 Michaeli-Apotheke	 Tel.: 08041/7967674	 Moser Säge 5	 83674 Gaißach
23.09.25	 Löwen-Apotheke 	 Tel.: 08021/7084	 Am Angerbach 11	 83666 Waakirchen
24.09.25	 Antonius-Vital Apotheke 	 Tel.: 08022/663600	 Adrian-Stoop-Straße 7a	 83707 Bad Wiessee
25.09.25	 Kristall-Apotheke 	 Tel.: 08022/2038	 Nördliche Hauptstr. 2	 83700 Rottach-Egern
26.09.25	 Kloster-Apotheke 	 Tel.: 08022/3419	 Hauptstr. 17	 83684 Tegernsee
27.09.25	 Seemüller-Apotheke 	 Tel.: 08026/94722	 Rathausstr. 7 a	 83727 Schliersee
28.09.25	 Alte Apotheke 	 Tel.: 08042/8767	 Toelzer Str. 10	 83661 Lenggries
29.09.25	 Wallberg-Apotheke 	 Tel.: 08022/5352	 Nördliche Hauptstr. 14	 83700 Rottach-Egern
30.09.25w	 Center Apotheke	 Tel.: 08041/792770	 Prof.-Max-Lange-Platz 15	 83646 Bad Tölz






